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Titelbild: Die Feuerwehr Belp übt unter reellen Bedingungen im Brandhaus in Thun. Beachten Sie auch den Bericht 
unter der Rubrik «Dorfgeschehen». Viel Wissenswertes über die Feuerwehr kann man auch auf der Homepage: 
www.feuerwehr-belp.ch nachlesen.

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen alle öffentlichen Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern 

usw. Melden Sie Ihre Anlässe frühzeitig dem VVB-Vizepräsidenten, Fabian Wienert, agenda@derbelper.ch – Der vollständige Veranstal-

tungskalender ist übrigens auch unter www.derbelper.ch oder www.belp.ch  Medien & Kommunikation  Zeitschrift «Der Belper» 

abrufbar.

Für Sie notiert!

Februar 
17. Senioren Bühne, Theater «Gfange im Paradies», 
 Singsaal, Toffen
20./22. Orchester, Winterkonzert, Reformierte Kirche 
25. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, 
 Einführung in die Systemaufstellung
26. Gschichtestund, Käthi Beck, Gemeinde-
 bibliothek 
28. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz 

März 
7. Ringklub, Schweizermeisterschaft Freistil der 
 Kadetten/Junioren, Dreifachturnhalle
11./18./ Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark,
25. Kommunikation unter der Lupe 
14. Pfadi Wärrenfels, Nationaler Pfaditag, 
 Dorfschulhausplatz
14./15. The Belp Singers, Chorkonzert, reformierte 
 Kirche

19. Senioren Bühne, Theater «Gfange im Paradies»,
 Dorfzentrum
21. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark,
 Wohlfühlgewicht mit EFT und Duftöl
21. Jodlerchörli, Konzert und Theaterabend, 
 Dorfzentrum
20./ The Belp Singers, Chorkonzert, reformierte 
22. Kirche
26. Wyhus, Seminar-Themenabend «Frankreich»,
 Sägetstrasse 33
26. Geschichtestunde mit Käthi Beck, Gemeinde-
 bibliothek 
27. Senioren Bühne, Theater «Gfange im Paradies», 
 Dorfzentrum 
27. VVB, Delegiertenversammlung, Restaurant
 Linde
28. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz
28. Jodlerchörli, Konzert und Theaterabend, 
 Dorfzentrum

Präsident, Vizepräsident, Kassier, Revisor zwei, Eingaben/
Anträge, Veranstaltungskalender/Termine, Verschiedenes. Ein-
gaben und Anträge sind schriftlich bis spätestens 6. März an den 
VVB-Präsidenten Thomas Wenger, praesidium@derbelper.ch zu 
richten. Für das Amt des Kassiers stellt sich Patrick Siegenthaler 
(Badmintonklub) zur Verfügung und Stefan Morgenthaler 
(Tischtennisklub) wird sich als Revisor zwei von der DV bestäti-
gen lassen. Für das Amt des Präsidenten wird Fabian Wienert 
(Volksbühne) zur Wahl stehen. Also gilt es noch den Posten des 
Vizepräsidenten zu besetzen. Um sich über diesen Posten zu 
informieren, ist ein Pflichtenheft beim VVB-Präsidenten 
Thomas Wenger (praesidium@derbelper.ch) vorhanden oder 
man kann sich direkt bei Fabian Wienert (vizepraesidium@
derbelper.ch) informieren. Die Vorstandsarbeit beim VVB ist 
nicht schwer zu bewältigen, Sitzungen gibt es je nach Grösse 
der Geschäfte maximal vier pro Vereinsjahr, meist eher weniger. 
Die Aufgaben des Vizepräsidenten sind gut zu bewältigen. Also 
fassen Sie sich ein Herz und kandidieren Sie für dieses Amt! 

Eliane Schär

Delegiertenversammlung

Neuwahlen stehen an. Am 22. Januar traf sich der Vorstand 
des Vereinsverbandes VVB zur ersten Sitzung im neuen Jahr. 
Kurz tauschten sich die Vorstandsmitglieder über den neues-
ten Stand der Ressorts aus. Dann wurde die Traktandenliste für 
die kommende Delegiertenversammlung festgelegt: Begrüs-
sung und Appell, Genehmigung Protokoll 2014, Mutationen, 
Jahresberichte, Jahresrechnung 2014, Budget 2015, Wahlen: 
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Jodlerchörli

Hauptversammlung und Vorschau! dm/al. Die letzten Töne 
des angestummenen Liedes «Uf de Flüeh» waren verklungen 
und unser Präsident, Fritz Tschirren, eröffnete mit dem Lieder-
zitat von Mani Matter: «Mir hei e Verein, I ghöre derzue…» 
unsere 47. Hauptversammlung. Das 2014 war ein aktives und 
spannendes Vereinsjahr. Die Stimmung im Chörli ist kame-
radschaftlich und «es fägt». Wir haben unsere traditionellen 
Anlässe wie z. B. Konzert und Theaterabend, den Ausflug mit 
der Langzeitabteilung, Auftritt im Alters- und Pflegeheim etc. 
mit Bravour über die Bühne gebracht. Das Highlight im ver-
gangenen Jahr war ganz sicher die Teilnahme am Eidg. Jodler-
fest in Davos. Die abenteuerliche Reise, die Erlebnisse vor Ort, 
das Vortragen des Wettliedes und noch vieles mehr bleiben 
uns noch lange in Erinnerung. Die Traktanden der Hauptver-
sammlung wurden Punkt für Punkt abgearbeitet. Es gab 
diverse Mutationen und Neuwahlen. Unser Sängerkamerad 
und Freund Ueli Gerber demissioniert als Kassier und verlässt 
unser Chörli – wir danken Ueli an dieser Stelle recht herzlich 
für seine geleistete Arbeit. An seinen Platz wird neu Andrea 
Leuenberger als Kassierin in den Vorstand gewählt.
Als neuer Revisor für Roland Küffer wurde Andreas Liechti 
bestätigt. Inklusive Singproben hat sich das Chörli im vergan-
genen Jahr 55 mal versammelt. Zwei haben den Podestplatz 
erreicht und bei keinem Anlass gefehlt – Bravo Mädi Brech-
bühl und Max Grieb für diesen tollen Einsatz, super!
Mit dem Lied «d’Lüt im Dorf» beendeten wir die Hauptver-
sammlung und freuten uns auf ein feines Ärbsmues mit 
Gnagi. Ende März führen wir unsere traditionellen Chörli-
abende mit Konzert und Theater durch. Das diesjährige 
Motto «e ganz normali Houptprob» verspricht viel, denn was 
ist schon normal. Lassen Sie sich überraschen und besuchen 
Sie eines unserer Konzerte in Belp oder Kehrsatz. Im anschlies-
senden Theater «dr Hühnervogu laat Fädere» sorgt Gödeli 
Gugger für Furore, als sein prämiertes Kaninchen im Kochtopf 
landet… Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirchenchor Heiliggeist

Hauptversammlug der Pfarrei. mb. Die Hauptversamm-
lung der Pfarrei Heiliggeist findet am 7. März im Anschluss 
zum Gottesdiest in der Katholischen Kirche statt.
Lieder des Dichters Huub Oosterhuis vertont von Bernard Huij-
bers. In unseren Kirchengesangbüchern finden sich ein paar 
Lieder des niederländischen Theologen und Dichters Huub 
Oosterhuis, vertont durch Bernard Huijbers: «Ich steh vor dir 
mit leeren Händen», «Nahe wollt der Herr uns sein», «Wer 

leben will wie Gott auf dieser Erde», um nur ein paar zu nen-
nen, haben sich über die Kreise der Amsterdamer Studen-
tenecclesia als festes Repertoire im katholischen und refor-
mierten Gottesdienst etabliert. Huub Oosterhuis (*1933 in 
Amsterdam) war 1952 bis 1970 Jesuit und Studentenpfarrer in 
Amsterdam und hat ein umfangreiches dichterisches Werk 
geschaffen und wertvolle Beiträge zur Erneuerung von Litur-
gie und Gemeindegesang in der Folge des 2. Vatikanischen 
Konzils. Viele seiner Texte wurden von Bernard Huijbers (1922 
– 2003) vertont, auch er Jesuit bis 1973. Als Komponist hat er 
eine vollständig neue Kirchenliedkultur geschaffen, an die 
zweihundert Lieder allein für die niederländische Liturgie. Sie 
sind alle herzlich zu diesem Gottesdienst mit anschliessender 
Hauptversammlung der Pfarrei eingeladen.
Unser Jahresprogramm, das an der HV vom 30. Januar von der 
Versammlung genehmigt wurde, sowie Infos und Probenplan 
des Chores können unter: www.kathbern.ch/belp  unter 
Gruppen/Kirchenchor angeschaut werden.

Musikgesellschaft

Wechsel im Vorstand. cm. An der diesjährigen Hauptver-
sammlung hatte die Musikgesellschaft viel zu entscheiden: 
Die Sistierung der Jugendmusik wurde formell abgesegnet 
und die Musikgesellschaft freut sich nun über zehn neue 
Mitglieder: Nathanael Bieri, Alyssa Gasser, Tobija Graber, 
Larissa Kormann, Anastasia Müller, Cindy Mumenthaler, 
Luana Seiderer, Jonathan Wehrli, Julia Winkler und Benjamin 
Schaufelberger. Ebenfalls offiziell aufgenommen wurde 
Manuela Guggisberg, die schon fast ein Jahr in der Musik-
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gesellschaft mitspielt. Fünf Mitglieder haben den Verein ver-
lassen, so zählt die Musikgesellschaft aktuell 45 Mitglieder. Da 
Dirigentin Silvia Steiner ihr langjähriges Amt auf den Sommer 
gekündigt hatte, hat die Musikgesellschaft Magdalena Sawi-
cka zu ihrer neuen Dirigentin gewählt. Einige Wechsel hat es 
auch im Vorstand gegeben: Nicht mehr im Vorstand sind 
Annette Wyrsch (Vizepräsidentin), Hansjörg Gerber (Passiv-
kassier) und Andrea Rosser (Protokollführerin). Dafür über-
nimmt Hans Schmutz das Amt des Vizepräsidenten, Manuela 
Guggisberg das der Sekretärin, Raphael Röthlisberger das des 
Passivkassiers und Marco Baumann übernimmt das Ressort 
Administration Jugendliche. Den Vorstandsmitgliedern der 
Jugendmusik wurde für ihre langjährige Arbeit gedankt: Ger-
hard Keller und Ursula Jost, beide elf Jahre dabei, Marc Fuchs, 
zehn Jahre dabei, Sandra Grieb, Sandra Grünig, Andreas Tatschl 
und Toni Wyrsch, sind auch je zwei Jahre dabei gewesen. Toni 
und Annette Wyrsch spendeten das Musikstück «Rock it». Die 
Vize-Dirigentin Andrea Mantel, drei Jahre, und Pascal Stalder, 
vier Jahre dabei gewesen, haben die Musikkommission verlas-
sen. Dafür ist Benjamin Kunz neu in der Muko. Im Moment hat 
die Musikgesellschaft jedoch keine Vize-Dirigentin, keinen 
Vize-Dirigenten. Ausserdem hat die Musikgesellschaft ent-
schieden, vom 17. bis 19. Juni 2016 am eidgenössischen Musik-
fest in Montreux in der dritten Klasse Harmonie teilzuneh-
men. Die Musikgesellschaft freut sich auf die kommenden 
ereignisreichen Jahre.

Orchester

Symphonisches Konzert mit Orgel im Februar. br. Die Pro-
bearbeit ist erfolgreich abgeschlossen, die Generalproben in 
den Kirchenräumen laufen. Unter der Leitung von Maurice 
Donnet lädt das Orchester zu einem speziellen Konzertabend 
ein. Solistin ist die bekannte Belper Organistin Dora Widmer.
Konzertprogramm: Richard Strauss: Serenade für 13 Bläser, 

Edvard Grieg: 2 lyrische 
Stücke op. 43 für Streicher, 
François-Joseph Fétis: Fan-
taisie symphonique für 
Orgel und Orchester (Solis-
tin Dora Widmer), Nikolai 
Rimsky-Korsakow: Sinfo-
nie Nr. 1 e-moll.

Reservieren Sie sich den Freitag, 20. Februar, 20.15 Uhr oder 
Sonntag, 22. Februar, 17 Uhr in der reformierten Kirche. Eintritt 
25 Franken, Erwachsene; 20 Franken, Jugendliche; Kinder 
gratis. Abendkasse 45 Minuten vor Konzertbeginn.
Weitere Angaben finden Sie auf unserer Webseite: www.
orchester-belp.ch.

Singkreis

Spass am Singen. wb. Die Weihnachtskonzerte sind Ge-
schichte, die Freude am Singen und die Erinnerung an die 
herrlichen Kompositionen schwingen noch nach. Am 22. Feb-

ruar singen wir im Gottesdienst in Toffen und am 5. März 
findet die HV statt. Wichtige Weichen für das Tätigkeitspro-
gramm sind schon gestellt.
Das Projekt mit mehrchörigen Werken zusammen mit dem 
Chor Cantissimo nimmt Formen an und verspricht viel Inter-
essantes. Bei uns kann man jeden Donnerstagabend ab 20 
Uhr in der reformierten Kirche schnuppern. Fühlst du dich 
angesprochen? Wage den Schritt, an einem vielseitigen Pro-
gramm mitzuwirken! Es sind kirchliche und weltliche Werke 
aus mehreren Jahrhunderten angesagt. Schon allein die 
räumlichen Auswirkungen mit zwei getrennt aufgestellten 
Chören dürften spannend werden, aber auch mal ein Vortrag 
nur vom Frauen- oder Männerregister wird sicher reizvoll.
Neben unseren Auftritten in Gottesdiensten, einem Musik- 
und einem Sichletegottesdienst auf dem Bauernhof wartet 
wirklich abwechslungsreiche Probenarbeit auf den Chor. Lan-
geweile kann da bestimmt nicht aufkommen. Interesse? Die 
Homepage www.singkreisbelp.ch enthält wichtige Infos oder 
melde dich bei wolfgangbrunner@belponline.ch

The Belp Singers 

Up in the sky. Nhs. Nicht ganz bis in den Himmel, aber doch 
etwas in die Höhe, führte uns Ende Januar das diesjährige 
Probenwochenende, nämlich auf den Appenberg. Dort übten 
wir unter der engagierten Leitung von Noe Fröscher-Ito inten-
siv unsere Lieder ein, die an den Konzerten im März erklingen 
werden. Sonnenschein und Schneefall begleiteten uns dabei. 
Am Samstagabend fand zudem erstmals ein vereinsinternes 
Lottospiel statt.
Mitwirkung im Gottesdienst vom 8. März. Ziemlich vorei-
lig war unsere Meldung im Januar-«Belper», dass wir am 8. 
Februar im Gottesdienst mitwirken würden. Dieser Anlass 
findet nämlich erst genau einen Monat später statt, nämlich 
am 8. März um 9.30 Uhr in der reformierten Kirche. Alle Got-
tesdienstbesucher, die uns am 8. Februar vermisst haben, 
bitten wir bei dieser Gelegenheit um Entschuldigung für 
dieses Versehen!
Unsere Konzerte finden im März statt. Unsere nächsten 
Konzerte in der reformierten Kirche finden statt am 14., 15., 20. 
und 22. März, am Freitag- und Samstagabend um 20 Uhr und 
am Sonntag um 17 Uhr. Wir freuen uns sehr auf diese vier 
Auftritte!  Weitere Angaben zu The Belp Singers sind zu finden 
unter www.TheBelpSingers.ch 

Volksbühne

Erfolgreicher «Schpountz»! wü. Die Produktion 2015 fand 
Gefallen beim zahlreich erschienenen Publikum. Mehrere 
Vorstellungen waren ausverkauft. Die Volksbühne zeigte eine 
spannende und witzige Inszenierung von Regisseur Walter 
Stutz. Die vielen Ideen und Überraschungen wurden von den 
Schauspielerinnen und Schauspielern toll in Szene gesetzt. 
Wunderschöne Kostüme aus den 1930er-Jahren von Eveline 
Rinaldi und die aufwändigen Bühnenbilder von Bernhard 
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Stähli rundeten diese eindrückliche Theaterinszenierung ab. 
2016 steht die romantische Komödie «Die Kaktusblüte» von 
Pierre Barillet und Jean-Pierre Grédy auf dem Spielplan. www.
volksbuehne-belp.ch

Badmintonklub

BPM in Allenlüften. al. Am 11. Januar ging die BPM in Allen-
lüften in die dritte Runde. Beide Teams des BC starteten nach 
der Weihnachtspause motiviert in das Turnier. Team «I weis 
ned» traf auf die Berner Oberländer BSBO und konnte nach 
spannenden Spielen leider nur das Herreneinzel für sich ent-
scheiden. Das etwas schwächere Team «Isch mer gliich» 
konnte vormittags gegen das Team «MischMasch» das 
Dameneinzel und das Damendoppel für sich entscheiden. 
Das Mixed ging nach einem hartumkämpften 3-Satz-Match 
leider an unsere Gegner.
Nachmittags traf unser erstes Team auf unsere Nachbarn und 
Kollegen aus Toffen. Hier konnte sich das Belper Team mit 4:1 
durchsetzen. «I weis ned« musste sich nur im Dameneinzel 
den Toffener Gegnern geschlagen geben. Das Team «Isch mer 
gliich» spielte dann gegen das relativ neue Team «Flying 
Bytes». Bei dieser Begegnung kam es zum «Endspiel», denn 
der Gewinner würde ins Achtelfinale in Jegenstorf kommen, 
der Verlierer wäre ausgeschieden. Das Herreneinzel und das 
Herrendoppel mussten wir an den Gegner abgeben, jedoch 
gewannen wir das Damendoppel und das Mixed. Das Damen-
einzel sollte die Entscheidung bringen. Da wir dieses Spiel 
leider sehr knapp über 3 Sätze verloren, sind wir nun ausge-
schieden. Trotz allem hat dieser Spieltag allen Spass gemacht 
und wir sind sehr zufrieden mit unserer Leistung. Das Team «I 
weis ned» trifft am 22. Februar in Jegenstorf auf das Team 
«Mostmet».

Bouleklub

Hauptversammlung. ch. Am Mittwoch, 25. Februar, findet 
die sechste Hauptversammlung des Bouleklubs statt. Wir 
treffen uns bereits um 18.30 Uhr zur HV im Klubhaus des AS 
Ital. Fulgor. Mit dem früher angesetzten Start hoffen wir, 
pünktlich um 20 Uhr das Nachtessen servieren lassen zu 
können. Wir bitten unsere Mitglieder, sich bis spätestens eine 
Woche vor der HV im Sekretariat zum Nachtessen anzumel-
den. Weitere Infos unter: www.boule-belp.ch

Fussballklub

Juniorinnenteam Gürbetal/FC Belp. rb. In Zusammenar-
beit zwischen den Fussballvereinen Belp und Kaufdorf besteht 
seit Sommer 2014 ein Fussballteam für Mädchen/Juniorin-
nen. Jeweils am Dienstagabend trainieren bis zu 20 Spielerin-
nen auf dem Sportplatz Giesse in Belp unter der Leitung von 
zwei ausgebildeten Trainern. Das Team nimmt an der Meister-
schaft teil und schnitt in der Herbstrunde erfreulich gut ab. 
Im Juniorinnencup schaffte das Team Gürbetal im ersten Jahr 
sogar den Einzug in den Cupfinal des Regionalverbandes. 
Dieser Final findet als Saisonhöhepunkt am 27. Juni in Belp 
statt. Im November 2014 gewannen die Juniorinnen bei ihrer 
ersten Teilnahme ein Hallenturnier.

Am Fussball interessierte Mädchen mit Jahrgang 1999, 2000, 
2001 oder jünger sind jederzeit herzlich zu einem unverbind-
lichen Schnuppertraining eingeladen. Der Trainingsbetrieb 
wird im Februar wieder aufgenommen. Kontakt: Reto Bazzi, 
079 679 04 52, barttconsult@windowslive.com 

Handballklub

Der olympische Gedanke. hh. Unter dem olympischen 
Gedanken wird unter anderem die Aussage «Teilnehmen ist 
wichtiger als siegen» verstanden. In diesem Sinne lebt die 
dezimierte MU17 Mannschaft eindeutig den olympischen 
Gedanken! Obschon sie seit längerer Zeit den Platz immer als 
zweiter Sieger verlassen muss, geht diese kleine Truppe bei 
jedem neuen Meisterschaftsspiel voller Elan ans Werk und 
freut sich über jede gelungene Aktion und über jedes gewor-
fene Tor! Dank tollem Zusammenhalt, Unterstützung der 
Eltern und einem motivierenden Trainer, kommt eigentlich nie 
Entmutigung auf. Gute Voraussetzungen für spätere Sieger!
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Auf dem Bild neben dem Trainer Martin Galliker stehen  
von links nach rechts Elias Kupeczki, Robin Auveray, Patrick 
Rüfenacht, Saisharaan Kathirgamanathan, Marc Köchli und 
kniend Erik Nirkko, Raphael Baumeler, Luca Heng (U15) und 
Philippe Sigrist. 
Die Damen sorgen für eine Sensation. Nach einer sehr 
schlechten Leistung gegen Bödeli zeigten sich die Damen bei 
ihrer nachfolgenden Niederlage gegen Münsingen stark ver-
bessert. Gegen den souveränen Leader Rotweiss Thun zeigte 
die Mannschaft dann aber zu Hause, was in ihr steckt und 
was für ein Potenzial sie hat. Mit einer nicht nur den Trainer 
begeisternden Leistung schlugen sie den Favoriten diskus-
sionslos mit fünf Toren Unterschied!  
Restliche Mannschaften: Die Herren konnten ihren Punkte-
stand durch einen Sieg in letzter Minute gegen Wacker Thun 
auf fünf erhöhen. Die U15-Junioren, die nach der Vorrunde in 
die zweithöchste Regionalliga aufgestiegen waren, schlagen 
sich bis jetzt in dieser neuen Umgebung mit vier Punkten aus 
drei Spielen ausgezeichnet.

Radsportklub

Qualifikationsspiele Schweizermeisterschaften. as. Der 
Start der Qualifikationsspiele für die Schweizermeisterschaf-
ten gelang unserem 3.-Liga-Team mit den Gebrüdern Boss-
hard am 10. Januar fast optimal. Sie besiegten der Reihe nach 
Schöftland, Rothenburg und Gümligen, ehe sie im letzten 
Spiel gegen Utzenstorf knapp mit 2:3 unterlagen. In der zwei-
ten Runde am 24. Januar lief es harziger. Nach einem Start-
unentschieden gegen Schöftland und dem nachfolgenden 
Sieg gegen Rothenburg folgten noch zwei Niederlagen gegen 
Gümligen und Utzenstorf. Als erste Hürde muss hier der 
Sprung in die Hoffnungsrunde das Ziel sein. Aus 18 Teams 
werden anschliessend die 12 besten ermittelt, bevor es um die 
Finalqualifikation der besten 6 Teams geht.
Unsere 2.-Liga-Mannschaft Belp 1 (Borter/Neuenschwander) 
musste leider in der ersten Runde am 11. Januar mit Ersatz 
antreten. Trotzdem erkämpften sie sich 3 Punkte mit einem 
Sieg gegen Schöftland. Hier warten wir nun gespannt auf das 
Abschneiden in der Runde vom 1. Februar in Schöftland. Für 
die verbleibenden zwei Runden ist also noch Luft nach oben.

Ringklub

Skiweekend Saas-
Fee. htr. Am 17. Januar 
machte sich eine 
Gruppe des RC auf den 
Weg Richtung Wallis. 
Schon die Anreise über 
Kandersteg-Goppen-
stein-Saas-Fee war ein 
Abenteuer. Frau Holle 
schüttelte ihre Decken 
ein bisschen gar fest. 
Leider war am Sams-

tag an ein Skifah-
ren nicht zu den-
ken und so stiegen 
wir auf das Aus-
weichprogramm 
mit Wellness und 
Après-Ski um. Mit 
der Hoffnung auf 
einen schönen 
Skitag am Sonn-
tag liessen wir 
uns durch das Nachtleben von Saas-Fee treiben. Tatsächlich 
erlebten wir dann am Sonntag einen fantastischen Tag, mit 
stahlblauem Himmel und frisch verschneiten Pisten.

42. Hauptversammlung. 
Die HV wurde am 30. Januar 
im Restaurant Linde durchge-
führt. Neu in den Verein auf-
genommen wurden Simeon 
Balmer und Levin Marending. 
Nach elfjähriger Tätigkeit im 
Vorstand demissionierte Wer-
ner Rohrer als Vizepräsident. 
Herzlichen Dank für die 
geleisteten Dienste im Verein. 
Neu übernommen wird das 

Amt von Stefan Rolli, der bisher als Beisitzer tätig war. 
Vorschau. Am 7. März führt der RC die Schweizermeister-
schaft Freistil in den Kategorien Kadetten und Junioren in der 
Sporthalle Neumatt durch. Beginn ist um 10 Uhr. Wir laden Sie 
herzlich ein, unsere Ringer zu unterstützen und spannende 
Kämpfe zu sehen.

Satus

Schlittschuhlaufen Jugendriege Ka-We-De vom 15. 
Januar. mh. Es war einmal mehr eine tolle Schar, die mit auf 
die Schlittschuhe kam. Wir genossen die Atmosphäre und 
merkten, dass wir fast alleine waren, wenn wir mal einen 
«Tatzelwurm» machten oder alle beisammen waren. Es gab 
auch einige blaue Flecken zu Buche zu führen, da wir noch 
«Fangis» spielten und einige etwas übermütig wurden; sogar 
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die Leiter konnten es nicht lassen. Doch zum Glück blieb es 
bei einigen Prellungen und blauen Flecken. Auch das Zei-
tungslesen-Spiel auf dem Eis ist gar nicht so einfach! «Danke 
aune wo si mitcho; es het gfägt.»

UBS KIDS CUP Thun vom 25. Januar. Der erste Wettkampf 
klopfte schon wieder an unsere Türe. Diesmal ein Teamevent, 
wo es in 5er- oder 6er-Teams galt, vier Disziplinen zu meis-
tern. Beim Sprung war z. B. ein Parcours mit Reifen, wo man 
versuchen musste in Reifenbahnen zu springen, ohne den 
Reif zu berühren, oder beim Sprint galt es, in sieben Sekunden 
ein Ringli aus 12 bis 15 m Distanz zu holen usw. Danach kam 
noch der Biathlon, wo alle zusammen im Team drei Minuten 
lang Runden liefen und pro Runde einen Tennisball auf «Hüet-
lis» werfen durften. Am Ende schaute man, welches Team die 
meisten «Hüetlis» getroffen hatte und die meisten Runden 
lief. Zum Schluss kam noch der Team-Cross. Da lief immer pro 
Team jeder eine Runde nacheinander mit Stabübergabe: Es 
ging über Mattenberge, Tunnels, Bänke, Schwedenkasten-
labyrinth und Geräteraum. Es war sehr spannend zuzu-
schauen, wie sich die Kids über die Hindernisse kämpften. Es 
hatte einige, die halb darüber flogen, andere strauchelten 
und es hätte gute Schnappschüsse gegeben. Der Stabwechsel 

war auch sehr spannend. Einige machten ihren Wechsel see-
lenruhig als hätten sie alle Zeit der Welt, wieder andere waren 
so hastig, dass er ihnen aus der Hand glitt und wieder andere 
erwischten ihn perfekt.
Wir waren mit sechs Mannschaften und 30 Kids dabei. Es war 
recht anspruchsvoll, diese alle zu coachen. Vielen Dank an 
unsere Helfer. Es schauten die Ränge 2 x 5, 7, 9, 12 und 16 her-
aus. Mehr Infos unter www.satus-belp.ch

Schachklub

Klubmeisterschaft. hl. Die Klubmeisterschaft 2014 ist noch 
nicht entschieden. Es läuft wieder auf einen Zweikampf 
zwischen Kurt Buntschu und Siegfried Pollach hinaus. Den 
dritten Rang konnte sich Matthias Sommer sichern. 
Chess 960. Beim Chess-960 Jahresturnier wurden zwei von 
sieben Runden gespielt. Hier führt Arshavir Musaeljan vor 
Heinz Laska und Siegfried Pollach. Das Turnier steht allen 
Interessierten offen. Es besteht die Möglichkeit, jederzeit 
mitzuspielen. Die nächste Runde findet am 16. Februar statt. 
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage 
www.skbelp.ch
Züricher Chess Challenge. Wer Viswanathan Anand, Fabiano 
Caruana oder Vladimir Kramnik live erleben möchte, kann das 
vom 13. Februar bis zum 19. Februar im Hotel Savoy in Zürich 
beim Chess Challenge tun. Neben den aufgeführten Spielern 
nehmen noch zwei weitere Top-10-Spieler am Turnier teil. 
Spannung ist also garantiert. 

Belp Schützen

Rückblick 2 – Mittelländisches Landesteilschiessen im 
Schwarzenburgerland. Rano. Mit 4 Schützinnen und 26 
Schützen beteiligten wir uns am Landesschiessen. Der von 
den meisten Schützen gewählte idyllisch gelegene Stand 
Sangerenboden entpuppte sich als sehr gut. Die Sektion 
wurde für die guten Resultate mit dem 6. Rang belohnt. Im 
Gruppenwettkampf im Feld A wurde Enzian mit Anton Jakob, 
Otto Lembacher, Hans Neuenschwander, Felix Wägli und 
Patrick Wägli mit hervorragenden 2308 Punkten im sechsten 
Rang klassiert. 
Einige Spitzenresultate: Festsieger Sportgewehr: Anton 
Jakob 411, Felix Wägli 408.4 und Hans Neuenschwander 394.8. 
Festsieger Ordonanzgewehr: Kurt Gemmet 413.2, Erwin Burren 
410, Peter Wälchli 394.2 und Peter Gafner 313.4. Diese Schüt-
zen mussten sämtliche Stiche am Fest schiessen. Sektion: 
Anton Jakob 97, Otto Lembacher, Hans Neuenschwander, 
Felix Wägli und Patrick Wägli je 95, Kurt Gemmet 94, Erwin 
Burren, Rudolf Schlosser und Stefan Wenger je 93, Christine 
Blatter, Rainer Notter und Daniel Wenger je 91. Gantrisch: Kurt 
Gemmet und Anton Jakob 59. Veteran: Rudolf Schlosser 465, 
Otto Lembacher 461, Karl Hänni 455 und Hans Neuenschwan-
der 451. Junior: Patrick Wägli mit 76 Punkten im zehnten Rang. 
Es war ein schönes Fest und alle Beteiligten konnten reich 
bekränzt nach Hause fahren.
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Altjahresjass. In der Altjahreswoche trafen sich 44 Jasserin-
nen und Jasser zum traditionellen Altjahresjass in der Schüt-
zenstube. Peter Wälchli und sein Team hatten die Organisa-
tion bestens im Griff. Das von Peter zubereitete Essen war 
super und die Preise wurden allseits gerühmt. Gewonnen 
wurde diese Veranstaltung von Manuela Wenger-Werthmül-
ler mit 4226 Punkten vor Rainer Notter 4162, Astrid Wälchli 
4155, Maurice Zahnd 4119 und René Sinniger 4024.

Seniorenturner

Vereinsversammlung. az. Am 9. Januar hielten wir die 
neunte Vereinsverammlung im Restaurant Kreuz ab. Um  
15 Uhr eröffnete unser Präsident Jean-Paul Gyger die Ver-
sammlung. Auch für das verflossene Jahr danken wir  
unserem Präsidenten herzlich für seine menschliche und 
kompetente Führung unseres Vereins. Mit grossem Applaus 
wurde Kurt Brechbühler für seinen langjährigen und uner-
müdlichen Einsatz zu Gunsten der Seniorenturner zum Ehren-
präsidenten gewählt. Der Präsident übergab ihm eine Ur-
kunde, sowie ein Präsent für ihn und seine Ehefrau Käthy. Hier 
nochmals herzliche Gratulation und besten Dank, lieber Kurt 
und liebe Käthy, für euren Einsatz in unserem Verein. Wir vom 
Vorstand freuen uns, auch im neuen Jahr das Vereinsboot 
gemeinsam auf Kurs zu halten. Um 16.30 Uhr schloss der 
Präsident die Versammlung. Beim gemütlichen zweiten Teil 
konnten wir das feine «Panierte Schweinsschnitzel mit Pom-
mes Frites und Menusalat» geniessen. Bei Kaffee und einige 
mit anderen Tranksamen neigte sich der schöne Nachmittag 
so langsam dem Ende zu.

Skiklub

Skitouren: ein unvergessliches Erlebnis. smh. Hast du nicht 
auch schon davon geträumt, einmal abseits vom Pistenrum-
mel deine eigenen Spuren in die pulvrig verschneite Bergland-
schaft zu legen? Auf unseren Skitouren erhältst du die Gele-
genheit dazu! Den Alltag hinter sich lassen, abschalten und in 
unsere herrliche Bergwelt eintauchen – das ist Genuss pur. Bei 
herrlichem Sonnenschein, manchmal aber auch bei Nebel 
oder Schneetreiben, steigen wir zum Gipfel auf, wo uns eine 

fantastische Aussicht oder eine eindrückliche, stürmische 
Stimmung erwartet. Mit Gleichgesinnten bist du in der Natur 
unterwegs und kehrst nach einer tollen Tour voller Eindrücke 
nach Hause zurück. Körperlich ein wenig müde, aber geistig 
aufgetankt, um motiviert in den nächsten Tag zu starten.
Eine abwechslungsreiche körperliche Herausforderung und 
ein garantiert tolles und budgetschonendes Erlebnis in unbe-
rührter Natur abseits der hektischen Skigebiete erwarten dich.
Unser Klub bietet während der Winter-Saison ein breites 
Angebot an Skitouren an. Neben dem aktuellen «outdoorac-
tiv-Programm» werden bei Bedarf weitere Skitouren (auch 
unter der Woche) durchgeführt. Die nächste Gelegenheit 
bietet sich bereits am 22. Februar. Diese einfache und kurze 
Tour beim Rossberg im Simmental ist gut geeignet für Ein-
steiger und all diejenigen, die gerne einmal Skitourenluft 
schnuppern möchten. Sämtliche Infos findest du im Touren-
programm bei www.skibelp.ch

Tischtennisklub

Nachruf für Vera 
Bazzi-Kottek. 
sm. Am 18. Januar 
starb unser Mit-
glied Vera Bazzi 
völlig überra-
schend zuhause 
an Herzversagen. 
Tief bestürzt, be-

troffen und ratlos müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass 
Vera nicht mehr unter uns weilt. Sie hinterlässt im Tischten-
nisklub eine Lücke, die nicht mehr zu schliessen sein wird. 
Unvergessen bleiben die Trainingsstunden, Meisterschafts-
spiele und Turniere, die wir zusammen mit ihr verbringen 
durften.
Als fünffache Einzel-Schweizermeisterin, dreifache Doppel-
siegerin sowie Mixed-Gewinnerin war die Abwehrspielerin 
auf nationaler Ebene sehr beliebt und für die Spielerinnen 
und Spieler jeweils auch neben dem Tisch ein grosses Vorbild. 
Auch im Seniorenbereich feierte Vera viele Titel. Im Einzel und 
im Doppel wurde sie mehrfache Schweizermeisterin, an den 
Europa- und Weltmeisterschaften gewann sie diverse Medail-
len im Einzel und Doppel.
Von 1995 bis 2003 war Vera Chefin der Pressestelle des Mittel-
ländischen Tischtennisverbands und von 2000 bis 2004 
Redaktorin des Jahrbuchs des Schweizerischen Tischtennis-
verbands. Als freie Mitarbeiterin verschiedener Zeitungen hat 
sie mit vielen Berichten unserem Sport Bekanntheit ver-
schafft. Bis heute war Vera auch als Oberschiedsrichterin und 
internationale Schiedsrichterin tätig.
Der TTC Belp verliert mit Vera Bazzi eine grosse Persönlichkeit 
und wertvolle Spielerin, die sich stark für den Tischten-
nissport engagiert hat. Ihrem Mann Reto und den Töchtern 
Amanda und Carina wünschen wir ganz viel Kraft in dieser 
ausserordentlich schwierigen Zeit. Herzlichst, Tischtennis-
klub Belp.
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Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 26. Februar bei Monika Sommer Dürst und 
Donnerstag, 26. März bei Eliane Schär, jeweils um 19 Uhr. 
Die Redaktionsdaten sind auch unter www.derbelper.ch 
abrufbar. Redaktionsadresse: redaktion@derbelper.ch

Turnverein 

Surchabisabend. ra. Am 29. Dezember, 18 Uhr bei viel Schnee-
fall, traf sich am Bahnhof die Turnerfamilie warm eingepackt 
und mit Mütze, Halstuch, Handschuhen, usw. versehen für 
den alljährlichen gemeinsamen Jahresabschluss, dem Sur-
chabisabend. Bei winterlichen Verhältnissen setzte sich die 
Gruppe mit zirka 20 Personen in Bewegung in Richtung Moos. 
Bei Schürchs schlossen sich noch die letzten Surchäbeler der 
Gruppe an. Weiter ging es über das grosse Moos in Richtung 
Flugplatz. Natürlich nicht auf dem direktesten Weg, schliess-
lich mussten wir doch hungrig im Restaurant ankommen!
In sehr zügigem Marschtempo durchquerten wir die ver-
schneiten Felder. Genau zum richtigen Zeitpunkt kam der 
Wintereinbruch bei uns in den Niederungen. Die Landschaft 
war wunderbar tief verschneit. Es war ein richtiger Winterspa-
ziergang. Während dem Marsch wurde viel geredet und 
gelacht. Bei der Selhofenbrücke angekommen, ging es weiter 
in Richtung Aaredamm. Da zurzeit aber der Hochwasser-
schutz beim Selhofen Zopfen erneuert wird, ist der Aare-
damm in diesem Gebiet gesperrt. So konnten wir zwar nicht 
auf dem Aaredamm in Richtung Auguetbrücke laufen, dies 
war aber kein Problem und der Marsch ging der Giesse ent-
lang in Richtung Brücke weiter. Auf der Auguetbrücke ange-
kommen, war bereits ein Apéro für uns vorbereitet. Es gab 
heisse Getränke, kalte Getränke und etwas zum Knabbern. 
Vielen herzlichen Dank an Housi und Silvia Schneider, die das 
Apéro bereitgemacht haben! Eine knappe halbe Stunde später 
nahmen wir den letzten Teil in Angriff. Das Restaurant war 
schnell erreicht und drinnen waren die Tische auch bereits für 
unsere Gruppe schön gedeckt. Vorab gab es eine Suppe und 
der Hauptgang wurde auf einem Buffet bereitgemacht. Bei 
einem feinen Glas Wein liessen wir uns das Essen schmecken. 
Natürlich durfte danach das Dessert nicht fehlen und zum 
Kaffee ein kleines Schnäpschen. Als das Servicepersonal uns 
mitteilte, dass sie um 0.30 Uhr schliessen, nahmen wir unsere 
Siebensachen und machten uns auf den Heimweg. Auf dem 
Heimweg haben einige noch so eine Art Schneeballschlacht 
veranstaltet. Die Verhältnisse schrien geradezu danach. Da 
wir den direkten Weg zurück ins Dorf nahmen, waren wir 
natürlich recht schnell.
Es war einmal mehr ein sehr gemütlicher und lustiger Abend. 
Vielen herzlichen Dank an Nadine Schneider für die Organisa-
tion! 

Familiengartenverein

Vorbereitung auf den Frühling. pb. Auch wenn es zurzeit 
noch nicht gerade nach Frühling aussieht, so gibt es vielleicht 
doch noch einige kleinere Arbeiten im Garten zu erledigen. 
Alle Obstbäume, Trauben, Johannisbeeren, Himbeeren, Sta-

chelbeeren und auch sons-
tige Sträucher sollten doch 
wenn möglich bis Ende 
Februar geschnitten wer-
den. Sobald alle Arbeiten 
erledigt sind, können wir 
uns noch einmal kurz 
zurücklehnen, wie es diese 
Geniesser unter der schüt-
zenden Pergola tun.

Lange können wir ja nicht Pause machen, denn im Nu geht es 
von Neuem los in unseren Gärten. Die Blumen werden uns 
rechtzeitig daran erinnern, dass bald der Frühling im Anmarsch 
ist. Aber wir warten ja alle sehnlichst auf diese schöne Zeit. Die 
Werkzeuge sind sicher bereit, um eingesetzt zu werden; wenn 
nicht, kann man sie jetzt noch auf Vordermann bringen.
Noch ein Hinweis: Wir haben in unserem Materialschopf 
eine enorm praktische Einrichtung. Jeder Pächter hat dort ein 
Schublädli (Posftfach). Leider stellen wir immer wieder fest, 
dass diese nicht von allen geleert werden. Wir bitten deshalb 
alle Vereinsmitglieder, vermehrt einen Blick in dieses Fächli zu 
werfen. Der Vorstand ist Ihnen dafür dankbar.

Fischereiverein Gürbetal

Vollzugshilfe Angelfischerei. mn. Im Dezember 2014 wurde 
die Vollzugshilfe Angelfischerei vom BAFU und BLV herausge-
geben. Dabei geht es um die Interpretation der rechtlichen 
Vorschriften betreffend Betäubung und Tötung von kleinen 
Fischen sowie das Freilassen von gefangenen Fischen. In der 
Arbeitsgruppe waren unter anderem auch unsere Kollegen des 
SFV (Schweizerischer Fischerei-Verband) und SVFA (Schweize-
rische Vereinigung der Fischerei-Aufseher) beteiligt. Die 
Umsetzung obliegt dann wieder den kantonalen Behörden. Es 
lohnt sich also für jede Fischerin und für jeden Fischer, sich 
nochmals mit dem Thema auseinanderzusetzen. Die Publika-
tion kann über das Internet bezogen werden, eine gedruckte 
Fassung liegt nicht vor. www.bafu.admin.ch/uv-1421-d
Berner Fischerei 2020. Im Rahmen dieses Themas geht es 
darum, wie wir im Kanton Bern eine nachhaltige Fischerei 
aufrechterhalten wollen und welche geänderten oder neuen 
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pflegen. Wir hoffen, auch an allen bevorstehenden Schiess-
anlässen des neuen Jahres zahlreiche Vereinsmitglieder 
begrüssen zu dürfen.

Kleintierzüchter

Generalversammlung. stp. Am Samstag, 21. Februar, 19 Uhr, 
findet im Gasthof Linde die Generalversammlung statt. Alle 
Mitglieder erhielten eine persönliche Einladung. Zu Beginn 
wird ein Nachtessen offeriert, d.h. es wird ein Unkostenbei-
trag von 10 Franken erhoben. Die Anmeldung hat bis zum 
Samstag, 14. Februar an Kleintierzüchter Belp, Postfach 45, 
3123 Belp, oder E-Mail: kzvbelp@online.ch oder beim Präsi-
denten Hans S. Lüthi, Rubigenstrasse 8, 3123 Belp, 031 812 15 61 
zu erfolgen. Da wichtige Taktanden anstehen, erwartet der 
Vorstand eine grosse Beteiligung. 
Zeltvermietung. Benötigen Sie für einen Anlass ein Zelt? 
Dann sind Sie bei uns richtig. Grösse 18 x 6 m Es können auch 
einzelne Elemente 6 x 3 m oder in einer anderen Zusammen-
stellung gemietet werden. Verlangen Sie unverbindlich eine 
Offerte beim Präsidenten Hans Lüthi, 031 812 15 61 oder  
kzvbelp@belponline.ch 

Verein für Pilzkunde

Die neue Pilzsaison. mik. Es hat doch im neuen Jahr hin und 
wieder geschneit, so dass es kaum einlud, sich gross mit Pil-
zen zu beschäftigen. Wer also über den Winter nicht Pilzbü-
cher studiert hat, für den geht schon bald die neue Pilzsaison 
draussen in der Natur los. Am 20. März ist astronomischer 
Frühlingsanfang. Zu dieser Zeit beginnt im Normalfall auch 
die Morchelzeit im Flach-
land. Da gibt es wunder-
bare Eindrücke der erwa-
chenden Natur zu genies- 
sen, und neben Morcheln 
auch schon den einen oder 
anderen Pilz zu finden. Bild: 
Spitzmorchel (Morchella 
conica, Pers.)
Hauptversammlung. Am Samstag, 21. Februar, 18 Uhr, findet 
im «Kreuz» die Hauptversammlung statt. Die Mitglieder wer-
den hierzu schriftlich eingeladen. Im Vordergrund des Pflicht-

Vorschriften dazu nötig sind. Auch die Fischerinnen und 
Fischer in den Vereinen sollen sich dazu äussern können. Über 
die Vereine sollen die konsolidierten Sichten an die Verbände 
gelangen und der BKFV wird dafür besorgt sein, dass das 
Fischereiinspektorat diese Vorschläge erhält und in die anste-
hende Revision der Fischereidirektionsverordnung (FiDV) ein-
fliessen lassen kann. An der Hauptversammlung vom 6. März 
wird den Vereinsmitgliedern aufgezeigt, wie sie mitwirken 
können, damit auch eine von der Basis getragene Sicht des 
Gürbetaler Vereins eingegeben werden kann. Bei Interesse 
können zusätzliche Informationen auf der Website des BKFV 
eingesehen werden: www.bkfv-fcbp.ch/home/startseite/
fischerei-2020.html
Ein herzliches Dankeschön den Gönnerinnen und Gönnern. 
Auch im 2014 hat der Fischereiverein wieder den einen oder 
anderen Zustupf in die Vereinskasse erhalten. Der Vorstand 
dankt den Freunden des Fischereivereins für die Unterstützung, 
die für die durchzuführenden Arbeiten und das Fortbestehen 
des Vereins unverzichtbar geworden ist. Offizielles Gönnermit-
glied kann man mit ein paar wenigen Handgriffen im Internet 
werden: http://www.fvguerbetal.ch/kontakt.php

Jagd- und Wildschutzverein

Treffer im neuen Jahr. KB. Am ersten Samstag nach Neujahr, 
am 3. Januar, fand in der Kiesgrube Thalgut das alljährliche 
Winterschiessen statt. Trotz des eher schlechten Wetters 
konnten der Schiessobmann Hansjörg Streit und sein Stell-
vertreter Nathanael Guggisberg eine stattliche Anzahl Ver-
einsmitglieder zum Anlass begrüssen.

Peter Knab, unser Präsident, installierte seine mobile Küche 
und verwöhnte die Teilnehmer als Grillmeister mit leckeren 
Bratwürsten und Ruchbrot. Frisch gestärkt konnten die Schüt-
zen das Schiessprogramm mit Stahlschrot absolvieren.
Die Tontauben, die wegen des Regens aneinander klebten 
und anfänglich einige Flugschwierigkeiten hatten, zeichne-
ten sich am winterlichen Himmel und am dunkelbraunen 
Grubenrand besonders gut ab. Der Anlass wurde nebst dem 
Trainieren der Schiessfertigkeiten dazu genutzt, Neujahrs-
wünsche auszutauschen und Jagderlebnisse des vergange-
nen Jahres miteinander zu teilen. Auch in den nächsten 
Monaten werden unsere Vereinsmitglieder Gelegenheit 
haben, an mehreren Anlässen in der Kiesgrube, im Schiess-
stand Bergfeld, sowie an kantonalen Schiessparcours ihre 
Treffsicherheit zu proben und jagdliche Kameradschaften zu 
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teils stehen das Jahresprogramm sowie die Wahl eines neuen 
Sekretärs. Der amtierende Sekretär André Bolliger hat seine 
Demission angekündigt. Damit verliert der Verein erneut eine 
wertvolle und erfahrene Zugkraft, die es neu zu ersetzen gilt. 
Nach der ordentlichen Hauptversammlung lädt der Verein 
alle Mitglieder und deren Angehörige zu einem gemein-
samen Nachtessen ein. Der Abend wird schliesslich mit den 
gewohnten paar Runden Lotto abgeschlossen.

claro Weltladen

Vollrohrzucker. jrb. 
Kaum zu glauben, die 
Pflanze «Rohrzucker» ist 
ein Gras, trotz ihrer Höhe 
von bis zu 5 m. Der Halm 
misst im Querschnitt 5 
cm und ist mit zuckerhal-
tigem Mark (Saccharose) 
gefüllt, dazu mit Minera-
lien wie Calcium, Magne-
sium, Eisen und anderen, 
sowie Vitaminen.

Im Unterschied zur Aussaat beim Getreide werden kurze 
Stücke des Halms in wenig tiefe Gräben gelegt und mit Erde 
zugedeckt. Die erste Ernte findet 
nach 9 bis 24 Monaten statt, sie 
kann jährlich bis zu sieben Jahren 
wiederholt werden. Die Ernte ist 
Schwerarbeit. Die hohen Halme 
werden im BIO-Landbau aus dem 
Blätterwald mit der Machete 
geschnitten. Im konventionellen 
Anbau dagegen wird das ganze Feld 
abgebrannt, was nicht nur gesund-
heitsschädlichen Rauch erzeugt, es 
verbrennen auch Kleintierwesen und die Blattmasse, wert-
voller Dünger geht verloren. 
Spätestens 48 Stdunden nach dem Schnitt müssen die Halme 
in der Mühle abgeliefert werden, um den Befall mit Mikro-
organismen zu vermeiden. Die Stängel werden gepresst, der 
dabei gewonnene Saft in offenen Kesseln unter ständigem 
Rühren gekocht, bis er eingedickt ist. Beim anschliessenden 
Abkühlen erstarrt die Masse, sie wird nun fein zermahlen. So 
bleiben Mineralien und Vitamine erhalten, im Gegensatz zum 
weissen Zucker, wo diese ausgewaschen werden. Im ganzen 
Prozess bleibt eine grosse Menge Zelluloseanteil der Pflanze, 

die Bagasse. Diese wird als Dünger oder Viehfutter verwertet 
oder zu Papier und Karton verarbeitet. Mascobado, unser 
fairer BIO-Vollrohrzucker, stammt wie sein Name: «musco-
vade» aus den Philippinen. Empfohlen für Cakes, Schokola-
dengüetzi, auch Fruchtsalat oder Vanillecreme.

Elternverein/Spielgruppe Bäremani

Tag der offenen Türe – 28. Feb-
ruar, 9 bis 11.30 Uhr. cb. Da öffnen 
wir die Tür an der Muristrasse 4 
und laden alle interessierten Kin-
der und Eltern zu einem Besuch in 
unsere Spielgruppe ein. Wir freuen 
uns auf viele neugierige Kinder, die 
in unseren heimeligen Räumlich-
keiten auf Entdeckungstour gehen. 
Verkaufsladen, Bauecke, Bücher-
ecke, Basteltisch, Matratzen- und 
Kissenecke zum Austoben; für alle 

Interessen und Bedürfnisse ist etwas da! Die anwesenden 
Spielgruppenleiterinnen beantworten gerne Fragen rund um 
die Spielgruppe und verpflegen die kleinen und grossen Gäste 
mit diversen Köstlichkeiten.

Unsere drei Leiterinnen betreuen die Kinder an folgenden 
Tagen: Nicole Rufer am Montag und Freitag, Kathrin Stalder
am Dienstag und Sabine Kerth am Mittwoch und Donnerstag. 
Das Anmeldeformular für das Spielgruppenjahr 2015/2016 
kann auf unserer Homepage www.elternverein-belp.ch aus-
gedruckt werden. Für weitere Anmeldungen und Fragen steht 
Ihnen unsere Koordinatorin Nicole Bürki unter 079 853 24 44 
zur Verfügung.

Feuerwehrverein

Rückblick. Hz. Am 17. Januar fand unser traditioneller Januar-
plausch statt. Früher hiess dieser Anlass Schnee- oder Winter-
plausch. Da sich aber der Winter nicht mehr jedes Jahr mit 
Schnee in Verbindung bringen lässt, haben wir den Namen 
Januar-Plausch ausgewählt. In diesem Jahr trafen sich eine 
recht ansehnliche Zahl Mitglieder im neuen Kart-Palais Belp-
moos zu einem freundschaftlichen Wettkampf. Die Resultate 
spielen keine Rolle. Bei einigen Teilnehmern wurde jedoch die 
(z. T. schmerzliche) Erfahrung gemacht, dass sich ein Kart 
nicht mit einem modernen Personenwagen vergleichen lässt! 
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Insbesondere der Sitzkomfort lässt im Kart sehr zu wünschen 
übrig und daher eignen sich diese Fahrzeuge auch nicht für 
die Bewältigung längerer Strecken. Beim anschliessenden 
Nachtessen wurden die heissesten Szenen noch einmal 
objektiv (?) analysiert.
Zur Erinnerung: Reserviert euch den 20. Februar für die Teil-
nahme an unserer diesjährigen Hauptversammlung. Der Vor-
stand freut sich auf die Anwesenheit einer grossen Anzahl 
Mitglieder
Nicht vergessen: Stamm am 2. März im «Frohsinn» bei Silvia 
und Manfred Riepl. Besuchen Sie doch mal unsere Home-
page: www.feuerwehrverein-belp.ch

Frauenverein

Lotto im Alters-
heim. kg. Wie 
immer am ersten 
Kaffeehöck des Jah-
res wurde am 6. Ja-
nuar wieder Lotto 
gespielt. Brigitte 
Johner begrüsste im 
Namen des Frauen-

vereins die 35 anwesenden Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie das für diesen Anlass erweiterte Helferinnenteam und 
dankte diesem für das Engagement. Viele gluschtige Preise 
wie Guetzli, Schoggistängeli, Wein, Orangensaft, Chips, 
Nüssli usw. standen bereit, um zu glücklichen Gewinnern 
gebracht zu werden.

Als es losging, war es 
mäuschenstill im Au-
fenthaltsraum, denn 
alle warteten ge-
spannt, «Lotto» rufen 
zu können. Niemand 
ging leer aus, es hatte 
für alle einen oder 

mehrere Preise. Bei Fasnachtschüechli und Kaffee ging dieser 
gemütliche Nachmittag zu Ende.
Voranzeige: 16. Februar Altersnachmittag und 25. März 
Hauptversammlung, beides im Aaresaal, Dorfzentrum.

Pfadi Wärrenfels

Aktivitäten erstes Quartal: Der «Kastenzettel» auf der 
Homepage von www.waerrenfels.ch gibt Auskunft über The-
men der Einheiten zu den samstäglichen «Übungen». Weiter 

findet am Samstag, 14. März, wieder der jährliche Nationale 
Pfaditag in Belp für alle Interessierten statt. Weitersagen!
Mitmachen bei der Pfadi. Bist du interessiert und möchtest 
die Pfadi besser kennenlernen? Dann kannst du jederzeit bei 
uns hereinschauen. Sei bei einer Übung dabei, um zu sehen, 
was wir bei der Pfadi zusammen unternehmen und ob es dir 
gefällt. Komm einfach mit und erlebe mit Gleichaltrigen 
einen Samstagnachmittag voller Spannung, Spiel und Spass. 
Es ist von Vorteil, wenn die Leiter wissen, dass ein neues 
Gesicht an der Übung erscheint. Deshalb bitte vor der Übung 
mit ihnen Kontakt aufnehmen: www.waerrenfels.ch, Rubrik 
Einheiten. Belp: Kinder 1. bis 4. Klasse «Meute Kabaga», Kinder 
5. bis 8. Klasse «Hohburg« / «Surgubainski», Jugendliche 9. 
Klasse «Pios». Toffen und oberes Gürbetal: Kinder 1. bis 8. 
Klasse «Grubanca», Jugendliche 9. Klasse «Pios».

Spielgruppe Gwundernase

Tag der offenen Türe am 
28. Februar. tk. Die Spiel-
gruppenkinder sind gut 
erholt und voller Elan ins 
neue Jahr gestartet. Nach 
ereignisreichen Advents- 
und Weihnachtserlebnis-
sen freuen wir uns auf 
eine bunte Fasnachtszeit. 

Die Kinder werden sich fantasievoll verkleiden und eine Fas-
nachtsparty feiern. 
Am 28. Februar öffnen wir unsere Türen und laden Sie herzlich 
zum Tag der offenen Türe ein. Eltern und Kinder sind herzlich 
eingeladen, zwischen 9 und 11.30 Uhr die Spielgruppe Gwunder-
nase zu entdecken. Sie können die Spielgruppenleiterinnen 
kennenlernen und Fragen klären. Wir freuen uns auf viele kleine 
Gwundernäsli! Sie können Ihre Kinder unter www.spielgruppe-
belp.ch oder direkt bei Sandra Keller (079 206 29 09) per sofort 
für einen Spielgruppenplatz ab August anmelden. 

Die Mobiliar

Spannender KMU-Impuls-Anlass. fs. Einer der grössten 
Networking-Anlässe über die Region Gürbe- und Aaretal hin-
aus ist der jährliche KMU-Impuls-Event der Generalagentur 
Belp-Münsingen der Mobiliar. Generalagent Christoph 
Schmutz (62) rief ihn 1995 ins Leben. Nun kündigte er anläss-
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lich der 20. Ausgabe im Dorfzentrum den weit über 500 Gäs-
ten aus den Reihen der KMU, der Politik und von Behörden an, 
dass er auf Ende 2015 zurücktreten werde. Im Hinblick auf das 
nahende Pensionsalter werde er seinen Einsatz reduzieren, 
aber seine persönlichen Kunden noch weiterhin betreuen, 
versprach er. – 1928 wurde die Versicherungsagentur von 
Christophs Grossvater Hans Schmutz aufgebaut, von 1961 bis 
1991 von seinem Vater, Hans-Jörg Schmutz, erfolgreich weiter-
geführt und dann von Christoph Schmutz weiter auf Erfolgs-
kurs gehalten, so dass die GA in einem «Top-Zustand» weiter-
gegeben werden kann. – «Im Hintergrund war mir in diesen 
vielen Jahren meine Frau immer eine wichtige und grosse 
Stütze», lobte er Kathrin Schmutz und beschenkte sie unter 
grossem Beifall des Teams und des Publikums mit einem 
wunderschönen Blumenstrauss.
Nachfolger wird Daniel Baumann. Der Nachfolger von Chris-
toph Schmutz stammt aus dem aktuell 35-köpfigen Team der 
Generalagentur: Er heisst Daniel Baumann (42) und wohnt in 
Seftigen. «Er ist seit 1998 Mitarbeiter auf unserer Generalagen-
tur und leitet seit 2004 den Aussendienst», gab Christoph 
Schmutz bekannt und ergänzte, dass die Nachfolgelösung im 
November von der Direktion in Bern abgesegnet worden sei. 
– Vor versammeltem Team, das ausnahmslos gute Noten 
erhielt, gab er weiter bekannt, dass Belp-Münsingen im inter-
nen Rating der 80 Mobiliar-Generalagenturen immer ganz 
vorne an der Spitze mit dabei gewesen sei. – «Auch wir sind 
mit dir immer sehr zufrieden gewesen», attestierte der Mün-
singer Hauptagent, Rolf Hofmann, seinem Chef und alle 
Anwesenden unterstützten ihn dabei mit grossem Applaus.
Motivierendes und unterhaltsames Referat. Anhaltenden 
Beifall gab es anschliessend – oft auch auf offener Szene – für 
den Hauptakteur des Abends, alt Bundesrat Adolf Ogi. Hier 
auf unserem Bild mit Christoph Schmutz.

Er umriss in seinem moti-
vierenden, aber auch 
höchst unterhaltsamen 
Referat «Führung aus ers-
ter Hand – praktisch umge-
setzt» die wichtigsten Sta-
tionen seines interessanten 
Lebens vom Tourismusan-

gestellten bis zum erfolgreichen Direktor des Skiverbandes und 
schliesslich Bundesrat. Dazu gab er den Anwesenden viele 
Weisheiten mit auf den Weg: «Ein glaubwürdiger authentischer 
Auftritt ist», sagte er zum Beispiel, «in jeder Situation von Wich-
tigkeit». Dazu betonte er sein hochgehaltenes Statement «Ich 
will», sei durchaus ebenfalls auf Ebene der KMU anwendbar!
Im Anschluss an das Referat, das bei den Anwesenden sehr 
gut ankam, gab es das Buch «Dölf Ogi» – auf Wunsch signiert 
– zu kaufen, das übrigens weiterhin bei BookEmotions erhält-
lich ist. Alsdann sprachen die Anwesenden herzhaft dem 
Gantrisch-Apéro aus Jean-Marc Schärers Küche zu. Dabei kam 
auch das beliebte «Networking» nicht zu kurz und mit dem 
Konsum des speziellen Rotweins mit der ansprechenden Ted 
Scapa-Etikette aus dem Wyhus Belp wurde indirekt ein Beitrag 
an den von Adolf Ogi gegründeten gemeinnützigen Jugend-
sport-Fonds geleistet.

Ganzheitskosmetik Christine

Neu: Ernährungspsychologische Beratung. cg. Während 
zwei Jahren hatte sich Christine Grichting am Institut für 
körperzentrierte Psychotherapie (IKP) in Zürich ausgebildet 
und die Zertifikatsstufe erfolgreich abgeschlossen. Der 
ernährungs-psychologische Ansatz fokussiert sich auf die 
Themen: Gesunde Ernährung, Gewichtsreduktion, Prävention, 
sowie auf die Beratung von Menschen mit Ernährungsproble-
men im Zusammenhang mit der aktuellen Lebenssituation.
Was ist das Ziel einer ernährungspsychologischen Beratung?  

Professionelle Begleitung ohne Druck, Zwang und Verbo-
ten. Kennenlernen des eigenen Körpers und wahrnehmen 
der Bedürfnisse. Verhaltensänderung durch Erkennen der 
Essgründe. Wann starten Sie in ein neues Körpergefühl? Bei 
mir stehen Sie im Mittelpunkt – ich freue mich auf Sie! Chris-
tine Grichting, Eggenweg 1, 031 819 66 88

Chäs Glauser AG

Oesters Lehrling beschäftigt sich mit der Belper Knolle. 
psg. Der Belper Marc Nicolet, der bei Oester Installationen 
seine Lehre als Sanitärinstallateur absolviert, hat eine Vertie-
fungsarbeit über die Belper Knolle geschrieben und dabei die 
Bestnote erreicht. Für sein Engagement und Interesse an 
unseren Produkten und unserem Betrieb wollen wir uns herz-
lich bedanken. Als Andenken überreichen wir dem jungen 
Schreiber ein komplettes Aufbewahrungsset der Belper Knolle 
und bedanken uns herzlich für seinen Einsatz. Bild: v.l.n.r 
Patricia Spirgi, Marc Nicolet, Peter Glauser

Und ausserdem …

Senioren Bühne Belp

Mit «Gfange im Paradies». fs. Voller Elan hat die «SBB» das 
21. Jahr in Angriff genommen. Dieses Mal werden die 
Zuschauer auf die andere Seite der Erdkugel entführt, nach 
Bali. Diese kleine, paradiesische Insel im indischen Ozean mit 
dem immer warmen Klima, den malerischen Stränden, tosen-
den Wellen, exotischen Pflanzen, prächtigen Sonnenunter-
gängen, der fremdartiger Musik, den grazilen Tänzerinnen 
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Region Bern zu verbessern. Bevorzugt werden nachhaltig wir-
kende Vorhaben mit Modell- und/oder innovativem Charakter. 
Bewertet werden die Projekte von einer unabhängigen Jury. Der 
«Silberbär» 2015 wird wiederum durch Pro Senectute Region 
Bern im Rahmen eines Dankeschönkonzertes im Burgerrats-
saal des Kultur Casino Bern verliehen, diesmal am 14. April.
Für die Teilnahme am Wettbewerb wird eine kurze Zusammen-
fassung der Projekte auf maximal 2 A4-Seiten mit vier bis fünf 
qualitativ guten Fotos erwartet. Die Eingabe kann per Post oder 
elektronisch an folgende Adresse erfolgen: Pro Senectute 
Region Bern, «Silberbär», Muristrasse 12, Postfach, 3000 Bern 31 
oder region.bern@be.pro-senectute.ch. Weitere Auskünfte 
über die Wettbewerbsbedingungen unter 031 359 03 03.

HC Wisle

Nachwuchsorganisation. rb. Der HC Wisle ist die Nach-
wuchsorganisation der Partnervereine Belp, Boll, Mirchel, 
Ursellen und Worb mit momentan 100 eishockeybegeisterten 
Kindern und Jugendlichen. Die Qualität der Ausbildung und 
die Freude am Mannschaftssport sind die zentralen Ausbil-
dungsthemen. Der Treichle-Cup ist Saisonhöhepunkt.
Trainiert wird in zwei Gruppen. Bambini und Piccolo (8 – 10 J) 
sowie Moskito und Mini (11 – 14 J) im Wislepark in Worb. Bam-
bini und Piccolo trainieren zweimal wöchentlich und spielen 
zirka zehn Meisterschaftsturniere. Gespielt wird quer über 
das Eisfeld. Zusätzlich wird im Powerskating an der richtigen 
Lauftechnik gefeilt. Es gibt keine Tabellen und Scorerpunkte, 
die Freude und Weiterentwicklung der Spieler steht im Vor-
dergrund. Die Moskito spielen eine Meisterschaft mit Hin- und 
Rückrunde nach den Regeln von SWISS ICE HOCKEY und nun 
bereits über das ganze Spielfeld, bei den Moskito B jedoch 
noch ohne Körpereinsatz. Die derzeit fünf Mini-A-Spieler 
absolvieren ihr Training im Wislepark und bestreiten die Spiele 
diese Saison mit dem SC Langenthal. Die Jüngsten haben am 
Samstag die Gelegenheit, in der Hockeyschule ihre ersten 
Schritte im Eislaufen zu lernen und die Spielfreude zu genies-
sen. Ein gut ausgebildeter und motivierter Trainerstaff betreut 
die jungen Sportler auf und neben dem Eis. Alle Details finden 
Sie auf unserer Homepage www.hcwisle.ch
Treichle-Cup. Der jährliche Höhepunkt und gleichzeitig Sai-
sonabschluss ist das Internationale Moskito-Turnier www.
treichlecup.ch. Das grösste Turnier auf dieser Stufe in der 

und den stets freundlichen Menschen lässt einen den Alltag 
vergessen. In der Luft liegt ein eigener Duft nach Räucher-
stäbchen, Blüten und Gewürzen. 

Hier haben Sabine und 
Jack aus dem Gürbetal 
vor einigen Jahren ein 
kleines Paradies er-
schaffen. Gestresste 
Europäer finden in 
ihrem gemütlichen 
kleinen Resort Ruhe 
und Erholung. Leider 
müssen die beiden 

Auswanderer aus gesundheitlichen Gründen bald in die 
Schweiz zurückkehren. Bevor ihre Bali-Zeit jedoch zu Ende 
geht, erhalten sie Besuch aus der Heimat.

Wir treffen die Gruppe kurz vor der Abreise. Aber oha! Da 
geschieht Unerwartetes und wirbelt alles durcheinander. Die 
Nerven liegen blank und Freundschaften werden auf eine 
harte Probe gestellt!
14 Mitwirkende. An der aktuellen Aufführung von «Gfange 
im Paradies» wirken neben der Autorin und Regisseurin Silvia 
Burren 12 Personen mit. Ab Anfang Februar hat die SBB meh-
rere Auftritte an Seniorennachmittagen – vom Oberland 
übers Seeland bis ins Entlebuch.
Gespielt wird natürlich auch im Dorfzentrum: Am Don-
nerstag, 19. März, 14 Uhr, und am Freitag, 27 März, 20 Uhr 
(Dernière), lädt die Senioren Bühne die Bevölkerung zum 
unterhaltsamen Theater ins Dorfzentrum ein. Dazu ist am 
Dienstag, 17. Februar, 14 Uhr, im Singsaal Toffen eine Vorstel-
lung angesagt. 

Wettbewerb «Silberbär»

Im Dienst älterer Mitmenschen. eb. Auch 
2015 wird durch Pro Senectute Region Bern 
ein «Silberbär» für exemplarische Projekte zu 
Gunsten der älteren Bevölkerung im Raum 

Bern verliehen. Gestiftet wird die Preissumme in der Höhe von  
15 000 Franken von der Zwillenberg-Stiftung.
Institutionen und Einzelpersonen sind eingeladen, bis zum  
1. März Projekte einzugeben, die mithelfen, die Lebensquali-
tät älterer Menschen im Einzugsgebiet von Pro Senectute 
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Spechte, Wildbienen und übrige Holzinsekten. Lesestein- 
und Holzhaufen mit Hohlräumen für Kleinsäuger, u.a. Grosses 
und Kleines Wiesel, Eidechsen.

Die Projektgruppe «Erlebnis Landwirtschaft» des Naturparks 
Gantrisch unterstützt die Förderung dieser wichtigen einhei-
mischen Pflanzen und organisiert ein Work-Out unter der 
Leitung vom Spezialisten Martin Müller, Lanzenhäusern, bei 
den Heckenpflegearbeiten: Samstag, 14. Februar, ab 9 Uhr. 
Haben Sie Interesse, den Profis von WWF, Natur- und Vogel-
schutzverein eine Weile über die Schulter zu schauen und 
Fragen zu stellen? Oder möchten Sie vielleicht sogar den 
ganzen Tag Hand anlegen und das Fitnessstudio für einmal 
mit Heckenpflegearbeit tauschen? Melden Sie sich aus orga-
nisatorischen Gründen bei Susanne Rohr, Projektgruppe 
Erlebnis Landwirtschaft, Fuchsacker 28A, 3124 Belpberg,  
079 218 82 49.

Selhofen Zopfen

Tag der offenen Baustelle am Samstag, 21. Februar. ss. Die 
Arbeiten zum Hochwasserschutz Selhofen Zopfen sind 
bereits weit fortgeschritten. Der neue Giessedamm ist erstellt 
und die Giesse in ihren neuen Lauf umgeleitet. Auch der neue 
Aaredamm ist weitgehend errichtet und die alten Betonver-
bauungen am Aareufer sind zu einem grossen Teil entfernt. 
Der Abtrag des alten Aaredamms, der die Revitalisierung des 
Auengebiets im Selhofen Zopfen ermöglicht, ist ebenfalls in 
Gang. Sämtliche Arbeiten sind im Zeitplan. So sollte auch die 
Umleitung für die Fussgängerinnen und Fussgänger, die auf-
grund der Bauarbeiten notwendig ist, wie geplant im Som-
mer aufgehoben werden können. Bild: Einbau sogenannter 
Lenkbuhnen in der Aare. Diese leiten die Strömung Richtung 
Auengebiet im Selhofen Zopfen. (Foto: Hansueli Trachsel)

Schweiz findet 
vom 13. bis 15. 
März statt. Das 
Einladungstur-
nier ist beliebt 
und begeistert 
jeweils gegen 
250 junge Sport-
ler und lockt 
viele Besucher in 
den Wislepark.

Chörli der Kantonspolizei

Vorbereitung auf die Konzerte im April. fs. Wer nachfragt, 
warum das Chörli der Kantonspolizei nicht mehr am Dezem-
bermarkt mitmachte, der erfährt, dass es vor allem an den 
gestiegenen Kosten fürs anzumietende Material liegt. Dann 
wird aber auch festgehalten, dass die Absage ebenfalls eine 
Personalfrage war. Anders als bei lokalen Vereinen wohnen 
die Mitglieder bekanntlich «verstreut» im ganzen Kantons-
gebiet. – Etwas schockiert hat das Chörli in dieser Zeit auch, 
dass ihm nach vielen Jahren von der Gemeinde aus der Gür-
besaal als Probelokal abgesprochen wurde. Nun sind die 
Jodlerin und die Jodler in einem Raum der Musikschule unter-
gekommen, der für sie finanziell tragbar ist. Sie sind froh 
darüber, da sie das zentral gelegene Belp für ihre Proben und 
Anlässe nur ungern aufgegeben hätten. Natürlich auch, weil 
das Chörli Mitglied der Gürbetaler Jodlervereinigung ist und 
sich damit seit Jahren bei den Jodlerinnen und Jodlern der 
Region zu Hause fühlt.
Aktuell bereitet sich das Chörli der Kantonspolizei intensiv 
auf die kommenden Konzerte vor: Am Sonntag, 19. April, wird 
das Publikum zu einem Konzert in die Kirche eingeladen. 
Dann findet am Samstag, 25. April, im Dorfzentrum das tra-
ditionelle Frühlingskonzert statt, das jeweils Liebhaber volks-
tümlichen Brauchstums aus dem ganzen Kanton nach Belp 
bringt. – Über die Details zu diesen beiden Konzerten infor-
mieren wir Sie in der April-Ausgabe des «Belpers».

Naturpark Gantrisch

Imposante Wildhecken-Landschaft auf dem Belpberg. ru. 
Mehrere hundert Meter lange und bis zu 8 m breite Hecken-
züge prägen die Landschaft im Gebiet von Oberhäusern den 
Belpberg. Kenner finden bis zu 30 einheimische Strauch- und 
Baumarten wie zum Beispiel Hochhecken mit Eichen, Ahor-
nen, Wildkirschen und stehendem Totholz, durchmischt mit 
Niederheckensträuchern. 
Dornensträucher, Blüten, Wildfrüchte und Verstecke sind 
wichtig, denn sie bieten: Spähplätze für Lauerjäger wie z. B. 
Mäusebussard. Dickichte für Fallensteller (Spinnen). Nist-
plätze für Boden-, Busch- und Baumbrüter. Schattige Verste-
cke und Schlafplätze für dämmerungsaktive Tiere wie z.B. 
Waldohreule, Fledermäuse und Igel. Stehendes Totholz für 
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Am Samstag, 21. Februar, haben Sie am Tag der offenen Bau-
stelle die Möglichkeit, die Baustelle im Selhofen Zopfen zu 
besichtigen. Im Rahmen einer öffentlichen Führung können 
Sie sich dabei selber ein Bild vom aktuellen Stand der Arbeiten 
verschaffen. Der Rundgang führt entlang des neuen Gies-
selaufs über den neuen Aaredamm und zum aktuellen Ufer 
im Naturschutzgebiet. Fachleute informieren Sie über das 
Projekt und stehen für Auskünfte zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Projekt: http://aarewasser.ch/
hochwasserschutz_selhofen

Praktische Infos – Datum: Samstag, 21. Februar. Führungen: 
10, 11, 12 und 13 Uhr (Dauer ca. 1,5 Stunden). Treffpunkt: Instal-
lationsplatz (siehe Plan). Shuttlebus: Ein Shuttlebus bringt Sie 
kostenlos direkt zum Treffpunkt für die Führungen: Bahnhof 
Belp ab (direkt vor dem Bahnhof): 9.30, 10.30, 11.30, 12.30 Uhr. 
Bahnhof Kehrsatz ab: 9.40, 10.40, 11.40,12.40 Uhr. Rückfahrt 
jeweils zur vollen Stunde. Auto: Es steht eine beschränkte 
Anzahl Parkplätze zur Verfügung. Velo, zu Fuss: Die Anreise 
mit dem Velo oder zu Fuss ist ebenfalls möglich. Fähre: Die 
Fähre Bodenacker ist für die Besucher ab 9 bis 16 Uhr durch-
gehend kostenlos in Betrieb. Verpflegung: Im Anschluss 
an die Führungen offeriert die Bauherrschaft eine heisse 
Suppe mit Brot. Ausrüstung: Gutes Schuhwerk und dem Wet-
ter angepasste Kleidung. Informationen online: http://www.
aarewasser.ch/tag_offene_baustelle

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

Reform der politischen Strukturen.

Liebe Belperinnen und Belper. Mitte Januar eröffnete der 
Gemeinderat den politischen Parteien und den Belper KMU 
den Bericht über die Reform der politischen Strukturen. Bis 
Ende Februar besteht nun die Möglichkeit, eine Stellung-
nahme dazu abzugeben. Insbesondere kann der speziell 
dafür vorgesehene Fragebogen ausgefüllt werden. Nicht 
nur die politischen Parteien, sondern auch alle übrigen 
Interessierten können den Fragebogen innert gleicher Frist 
beantworten. Die Vorlage kann auf der Internetseite www.
belp.ch eingesehen und ausgedruckt werden.
Die wichtigsten Vorschläge des Gemeinderats sind: 
Auf die Einführung eines Gemeindeparlaments sei zu ver-
zichten. Für bestimmte Geschäfte sei ein fakultatives 
Referendum gegen Versammlungsbeschlüsse einzufüh-
ren. Über Um- und Einzonungen ab 10 000 m2 sei neu an 
der Urne zu befinden (bisher 25 000 m2). Die Zuständigkeit 
zur Stellenschaffung sei abschliessend dem Gemeinderat 
zuzuweisen. Die Zuständigkeit zum Beschluss über die 
Rechnung und die Nachkredite zum Budget sei dem 
Gemeinderat zuzuweisen. Die Grösse des Gemeinderats 
sei unverändert bei sieben Mitgliedern zu belassen. Für die 
Gemeinderatswahlen sei am Proporzverfahren festzuhal-

ten. Das Pensum des Gemeinde-
präsidiums sei von 50 % auf 80 
% zu erhöhen. Bei einer Erhö-
hung des Pensums für das 
Gemeindepräsidium sei für diese 
Funktion keine Amtszeitbe-
schränkung mehr vorzusehen. 
Die Mitgliederzahl der Kommis-
sionen sei auf sieben Mitglieder 
zu reduzieren. Die Kommissio-

nen (mit Ausnahme der Geschäftsprüfungskommission) 
seien künftig durch den Gemeinderat zu wählen.
Damit die Umfrage möglichst aussagekräftig wird, würde 
es mich freuen, wenn auch Sie den Fragebogen beantwor-
ten. Besten Dank.

Rudolf Neuenschwander

«Belper» im Briefkasten?

Erhalten Sie den «Belper» jeden Monat zugestellt? Wenn 
Sie den «Belper» nicht jeden Monat erhalten, melden 
Sie sich bitte direkt bei der verantwortlichen Zustellorgani-
sation:

Direct Mail Company, Zentweg 9, 3006 Bern, 031 560 60 75

Bitte schneiden Sie diese Mitteilung aus, damit Sie wissen, 
wohin Sie sich wenden können, wenn Sie den «Belper» 
nicht erhalten haben.



Die Online-
Druckerei aus 
der Region
Günstig und einfach Postkarten, 
Visitenkarten, Flyer und mehr 
bestellen auf www.printzessin.ch

Dieses Bild wurde in Belp,
in der Belpau, aufgenommen



25

Aus dem Gemeinderat

Tempo 30 im Dorfkern. as. Die Gemeindeversammlung vom 
3. Dezember 2009 stimmte der Gemeindeinitiative «Aufwer-
tung der Wohnquartiere» zu und bewilligte einen Rahmenkre-
dit für die Umsetzung der Massnahmen. In den vergangenen 
Jahren wurden die ersten beiden Phasen umgesetzt und in 
verschiedenen Quartieren Tempo 30 eingeführt. Nun steht die 
Realisierung der Phase 3 an. Sie betrifft den Dorfkern, das 
heisst die Sägetstrasse (Abschnitt Gürbepark bis Restaurant 
Frohsinn), die Belpbergstrasse mit Bahnhofplatz und die Dorf-
strasse (Abschnitt Kreuzstock bis Bäckerei Pesse) sowie die 
Mittelstrasse und das Kefigässli, wo bereits Höchstgeschwin-
digkeit 30 km/h gilt. Die Einführung der Tempo-30-Zone auf 
Gemeindestrassen im Dorfkern tangiert Kantonsstrassen. 
Auch gestützt auf Begehren aus der Bevölkerung hat der 
Gemeinderat deshalb beschlossen, die Kantonsstrassen Bahn-
hof-, Dorf-, Hohle- und Käsereistrasse in die Umsetzungsphase 
drei einzubeziehen. Ebenso sind die Bedürfnisse der Planung 
«Dorfkern 2020» zu berücksichtigen. Die Abteilung Bau wurde 
beauftragt, zusammen mit den zuständigen kantonalen Stel-
len bis Ende Jahr ein konkretes Projekt auszuarbeiten. 

Belp wächst langsamer

Bevölkerungsentwicklung seit 1900. fs. In der Zeit von 
1900 (2343 Einwohner) bis 1950 verzeichnete unsere Gemeinde, 
wo aktuell 11 605 Personen wohnen, eine Bevölkerungszu-
nahme von etwas mehr als 70 Prozent. Von 1950 (4066) bis 
2000 (9018) sogar eine solche von über 120 Prozent. Ein weite-
rer Boom trat dann bis 2010 (10 120) und die folgenden Jahre 
ein. Die Zahl 10 000 wurde am 9. September 2009 überschrit-
ten. 2011 wohnten bereits 10 385 Leute hier, 2012 11 126 (neu mit 
Belpberg), 2013 11 256 und 2014 waren es 11 477. Demnach hat 
sich das Wachstum der Bevölkerungszahl im letzten Jahr mit 
«nur» 128 Personen nochmals verlangsamt. Mit einer grösse-
ren Zunahme wird erst wieder zu rechnen sein, wenn in rund 
zwei Jahren die «Migros-Losinger-Marazzi-Überbauung» ste-
hen wird. – Der Leerwohnungsbestand beträgt 63 (Zahl 2014).
Die aktuelle Bevölkerungszahl von 11 605 umfasst 4737 Perso-
nen weiblichen und 4456 männlichen Geschlechts und bein-
haltet alle Alters- und Aufenthalts-Kategorien. Erfasst sind 
hier also neben den Einwohnerbürgern (468) ebenfalls die 361 
Belp-Burger. – Bei den Leuten mit ausländischem Pass (total 
1491/Vorjahr 1414) sind 700 weiblichen und 791 männlichen 
Geschlechts. Ihr prozentualer Anteil macht nun 12,85 Prozent 
aus. Die «Rangliste» wird von Deutschland, Italien und 
Kosovo, gefolgt von Sri Lanka, angeführt und schliesst auch 
42 Asylsuchende ein.
Wer noch an weiteren Details interessiert ist, kann hier 
nachlesen, dass die Einwohnerzahlen nach Jahrgängen in den 
Jahren 1963 (217 Personen), 1967 (211), 1965 (197), 1969 (193) und 
1966 (190) am höchsten sind und in allen andern Jahren unter 
190 liegen. – Nur noch einstellige Zahlen gibt es ab Jahrgang 
1921 und älter. Sie machen zusammen 24 Personen aus. Die 
zwei ältesten Leute haben den Jahrgang 1916 und 1914!

Weniger Stimmberechtigte. Mit der erwähnten Bevölke-
rungszunahme im letzten Jahr ergab sich dieses Mal keine 
steigende, sondern sogar eine sinkende Stimmberechtigten-
Zahl: In Gemeindeangelegenheiten sind es nun 8178 Personen 
(Vorjahr 8253), wobei die Belper Frauen (4266) die Männer 
(3912) nach wie vor überstimmen können. – Für Abstimmun-
gen von Bund und Kanton ergibt sich eine aktuelle Zahl von 
8365 Personen (4324 Frauen, 3971 Männer plus 70 Ausland-
schweizer), die ihr Stimmrecht hier ausüben dürfen.

In unserer Gemeinde leben nun über 11 600 Leute, die natür-
lich selber für recht viel Verkehr sorgen. Ein echtes Problem ist 
jedoch der abendliche Durchgangsverkehr, der zur kritischen 
Zeit auch die Einheimischen betrifft. Unser aktuelles Bild von 
Christiane Patthey zeigt, wie – vom Hochhaus aus gesehen – 
die Autoschlangen aus beiden Richtungen im Dorf zusam-
mentreffen.

Kinder und Jugendarbeit

Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht! Spielmobil – 
Projektwoche in den Frühlingsferien. In den Frühlingsfe-
rien plant die Jugendfachstelle, mit Kindern in einer Projekt-
woche das neue Spielmobil nach den Bedürfnissen der Kinder 
zu renovieren und einzurichten.
Zur Unterstützung werden unter anderem geschickte Belper-
innen und Belper gesucht, die vom 7. bis 17. April Zeit haben. 
Sie sind oder waren in einer handwerklichen Branche tätig 
oder verrichten gerne handwerkliche Arbeiten und haben 
Freude am Umgang mit Kindern? Dann melden Sie sich 
bei Angela Leibundgut, info@jugendfachstellebelp.ch, 
031 819 44 34.
Offene Turnhallen für Kinder – Daten: 25. Februar, 11. März, 
25. März. Die Alte Turnhalle Neumatt steht von 14 bis 17 Uhr 
offen. Die Kinder geniessen Spiel und Spass beim Tarzan-
schwingen, Trampolinspringen, Fussballspielen etc. Zwei Lei-
tende sind stets vor Ort. In der Halle sind nur Turnschuhe 
erlaubt, die nicht markieren.
Offene Turnhallen für Jugendliche ab der 9. Klasse – 
Daten: 27. Februar, 13. März, 27. März. Sport, Musik und Spass 
in der Turnhalle Thalgut, OSZ, jeweils von 22 bis 24 Uhr. Zwei 
Leitende sind stets vor Ort.
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tungsgerät und leistet ebenfalls in benachbarten Gemeinden 
etliche Einsätze. Für diese und viele andere Aufgaben sind  
wir fest bei anderen Feuerwehren in ihre Dispositive einge-
bunden.
Pro Jahr leistet die Feuerwehr rund 110 Einsätze. An vielen 
Übungseinheiten, die meist abends stattfinden, werden an 
möglichst realen Schadensbildern der Ernstfall sowie die 
Handhabung der technischen Geräte geübt und das Hand-
werk geschult. Dabei sind wir froh, wenn wir an möglichst 
vielen Liegenschaften, Einstellhallen und anderen Ört-
lichkeiten willkommen sind und üben können. Dies dient 
auch direkt den Bewohnern dieser Liegenschaften, denn die 
gewonnenen Erkenntnisse aus dem Übungsdienst können 
im Ernstfall von grossem Nutzen sein. Um auch unter weit-
gehend reellen Gegebenheiten zu üben, werden einzelne 
Übungssequenzen im Brandhaus durchgeführt (siehe Titel-
bild und Bilder in diesem Bericht).
In unserem Magazin steht ein moderner Fahrzeugpark mit 
mehr als acht Fahrzeugen. Diese sind voll bestückt mit 
Ma terial zum Löschen, vielen technischen Geräten für Rettun-
gen sowie weiterem Material wie z. B. Handwerkzeuge, Kom-
munikationsmittel und allgemeines Verbrauchsmaterial. 
Besonders möchten wir dabei erwähnen, dass wir über meh-
rere Wärmebildkameras, Defibrillator, Gaswarngeräte und 
Sichtschutze verfügen.

Bei einem Ereignis werden die AdF mittels Alarmstufenplan 
von der regionalen Einsatzzentrale der Polizei (REZ) per Pager 
oder Telefon alarmiert. Die Alarmierten quittieren ihr Ausrü-
cken und verschieben sich mit den Fahrzeugen zum Schaden-
platz, wo ein Einsatzleiter den Einsatz leitet und die Mann-

Aktuelle Informationen und Kontakt: Jugendfachstelle 
Belp, Muristrasse 4, Postfach 14, 3123 Belp, 031 819 44 34, info@
jugendfachstellebelp.ch / www.jugendfachstellebelp.ch

Feuerwehr

Die Feuerwehr Belp übt den Ernstfall. so. Wussten Sie, dass 
die Feuerwehr Belp in über 19 Gemeinden in unserer Region 
mit insgesamt mehr als 42 500 Einwohner jährlich mehr als 
100 Ernstfalleinsätze zu Gunsten unserer Bevölkerung leistet? 
Nun aber alles der Reihe nach.
Gemäss dem kantonalen Feuerschutz- und Feuerwehrge setz 
(FFG) ist die Gemeinde Trägerin der Feuerwehr. Die Gemeinde 
hat die Pflicht, die Feuerwehr entsprechend ihrer Grösse, 
Struktur und den Schadenrisiken, insbeson dere der Perso-
nengefährdung, zu organisieren, auszurüsten, auszubilden 
und zu betreiben. Zudem stellt die Gemeinde eine ausrei-
chende Löschwasserversorgung sicher und regelt die Zusam-
menarbeit mit anderen örtlichen Einsatzdiensten.

Wir bekämpfen Feuer-, Elementar, Öl- und Chemieschäden, 
sowie ABC und andere Schadenereignisse. Insbesondere ret-
ten wir Menschen und Tiere, begrenzen Sach- und Um welt-
schäden und versuchen, weiteren unmittelbar drohenden 
Schaden mit geeigneten Massnahmen abzuwenden.
Die Feuerwehr besteht aktuell aus 100 Angehörigen der Feuer-
wehr (AdF) und ist eine reine Milizfeuerwehr. Kommandiert 
wird sie von Major David Nussbaum und den Kommandanten 
Stellvertretern Hauptmann Stephan Oberli und Hauptmann 
Peter Lüthi. Die Feuerwehr besteht aus zwei Löschzügen, 
deren Hauptaufgaben Brandbekämpfun gen, Rettungen, Hil-
feleistungen sowie Ölwehrereignisse sind. Weiter haben wir 
einen Leitern- und Rettungszug, der mit der Autodrehleiter 
dieselben Aufgaben übernimmt. Ein weiteres Einsatzelement 
sind die Wasserwehr sowie der Löschwassertransport. Die 
Schadenplatzsicherung sowie das Erstellen von Umleitungen 
übernimmt unser Verkehrs zug. Alle AdF sind in Erster Hilfe 
ausgebildet. Aufgrund unse res weitläufigen Einsatzgebietes 
ist ein zusätzlicher Lösch zug auf dem Belpberg stationiert. 
Mit einem weiteren Einsat zelement der Personenrettung bei 
Unfällen (PbU) überneh men wir als kantonalen Sonderstütz-
punkt B PbU Rettungen und Bergungen bei Verkehrs- und 
Arbeitsunfällen. Unsere Autodrehleiter gilt als grosses Ret-
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20. bis 28. März. Seit über 35 Jahren bietet die Musikschule 
Region Gürbetal ein breitgefächertes Angebot an Instrumen-
tal- und Gesangsunterricht für alle Altersstufen an. An zahl-
reichen öffentlich zugänglichen Musizierstunden, Konzert-
podien und Konzerten sind die Resultate dieser Arbeit immer 
wieder zu hören, die Vorbereitung der Auftritte ist ein wichti-
ger Unterrichtsbestandteil.
Dieses Jahr bündelt die Musikschule erstmals einen Teil ihrer 
Veranstaltungen und organisiert unter Einbezug weiterer 
Institutionen aus der Region im März während acht Tagen ein 
Mini-Festival unter dem Namen «Gürbetaler Musiktage». 
Zwölf Konzerte finden in dieser Zeit im ganzen Einzugsgebiet 
statt. Eine reiche Palette verschiedenster Programme wartet 
auf Konzertbesucherinnen und -besucher aller Altersstufen. 
Von Kehrsatz bis Uetendorf und auf dem Längenberg machen 
die «Musiktage» Station. Das detaillierte Programm ist zu 
finden unter www.ms-guerbetal.ch

Da die Musikschule ihren Hauptsitz in Belp hat und im und 
ums Schloss eine hervorragende Infrastruktur zur Verfügung 
steht, finden hier gleich mehrere Veranstaltungen statt. Am 
21. März (13.30 bis 16 Uhr) sind die Türen im Schloss offen, 
Gross und Klein kann Instrumente kennenlernen und sie 
unter Anleitung der Lehrpersonen ausprobieren. Gleich im 
Anschluss laden um 17 Uhr die Musikschulorchester in der 
katholischen Kirche zu einem grossen Konzert ein.

schaft führt. Dabei stehen ihm weitere Kadermitglieder zur 
Verfügung und es können, sofern nötig, weitere Res sourcen 
aufgeboten werden. Im Anschluss an den Einsatz wird das 
Material wieder in Stand gestellt und alles wird auf gefüllt. 
Alles wird gereinigt, Einsatzberichte werden geschrieben und 
allfällige Verrechnungen vorgenommen, so dass die Ein-
satzbereitschaft wieder gewährleistet ist.
Zur Förderung von genügend Nachwuchs haben wir zudem 
einige Mitglieder der Jugendfeuerwehr, die im Übungsdienst 
uneingeschränkt mitmachen dürfen. Ausserdem können wir 
alljährlich immer wieder neue Belperinnen und Belper zum 
Feuerwehrdienst begeistern, die in einem wöchentlichen 
Grundkurs das Handwerk erlernen, das an den Übungen 
gefestigt wird. Wir freuen uns schon heute auf viele junge, 
einsatzbereite neue «Feuerwehrler» anlässlich der Rekrutie-
rung im Oktober. Die Feuerwehr ist unter der allgemeinen 
Notfallnummer 112 oder 118 erreichbar.
Auf unserer Homepage (www.feuerwehr-belp.ch) finden Sie 
immer wieder wertvolle Informationen zu unseren Tätigkei-
ten und Einsätzen.

Kampf der «Hoch-Staper» gegen Rassismus in Belp. ed. 
Steh auf und bring deinen eigenen Stuhl zum Dorfschulhaus-
platz. Gemeinsam dekorieren und bauen wir einen möglichst 
hohen, bunten Turm. Wir messen uns mit benachbarten 
Gemeinden und Quartieren der Stadt Bern und kämpfen um 
den Tagessieg. Mit dieser Aktion setzen wir ein Zeichen gegen 
Rassismus und für ein friedliches Zusammenleben.
Der Wettkampf findet am Samstag, 21. März, 13 bis 15 Uhr, 
Wettbewerbsmessung um 15 Uhr auf dem Dorschulhausplatz 
statt. Bring einen Stuhl und deine Muttersprache mit.  
Kulinarische und kulturelle Beiträge aus aller Welt sind für  
ein kunterbuntes Buffet willkommen! Bei Fragen steht Elke 
Domig, elkedomig@belponline.ch oder Katrin Wittwer,  
katrin.wittwer.frauenknecht@bluewin.ch zur Verfügung. 
Pfarrei Heiliggeist und die reformierte Kirche.

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstagsfei-
ern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 
Personen und bietet zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken. 
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.
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Am 22. März, 11 Uhr, nimmt das Ensemble Zefirino anlässlich 
eines Familienkonzertes im Festsaal im Schloss Kinder (ca. 6 
bis 12 Jahre) und deren Begleitung mit auf ein Ferienabenteuer 
mit den «fünf Freunden». Es erwartet Sie eine Vorstellung 
voller Spannung, Witz, Abenteuer und Musik.
Am 23. März (19.30 Uhr) präsentieren zwei Schulklassen aus 
dem Dorfschulhaus mit Klavierschülerinnen der Musikschule 

das Resultat eines gemeinsamen 
musikalischen Projektes zum 
Thema «Wasser» im Aaresaal, 
Dorfzentrum.
Am 26. März, 19.30 Uhr, musizie-
ren fortgeschrittene Schüler und 
Schülerinnen aus dem Bereich 
PopRockJazz gemeinsam mit 
Lehrpersonen am Spring Jam im 
Gewölbekeller im Kreuzstock.
Am 27. März, 19.30 Uhr, schliess-
lich laden Lehrpersonen der 

Musikschule zu Kostproben ihrer künstlerischen Tätigkeit in 
den Festsaal ein zum Lehrerkonzert.

Berner Mundart-Abend

Mit «Mirja u Minnig» und «mundish». Die Kultur-, Freizeit- 
und Sportkommission organisiert am Samstag, 14. März, 20 
Uhr, in der Präriebar einen Berner Mundart-Abend. Das Berner 
TroubaDuo «Mirja u Minnig» und die Berner Mundart-Band 
«mundish» gestalten den Abend gemeinsam.

Mirja u Minnig. 
Auf der Bühne steht 
ein ungleiches Paar. 
Ihr Programm be-
sticht durch virtu-
ose Musikalität, 
Wortwitz und atem-
beraubende Stim-
men. Sie singen und 
spielen ihre bern-
deutschen Eigen-

kompositionen. Sie bezeichnen sich als zeitgenössische Trou-
badours, arbeiten mit einem Loopgerät und spielen Gitarre, 
Klavier, Cajon und «Schnuregiige».
mundish. Die Band aus Berner Hobbymusikern wurde im 
Herbst 2007 gegründet. Sie spielt Mundart-Rock-Pop mit 
Ohrwurm-Charakter. Und obschon ihre Mitglieder musika-
lisch etwas unterschiedlich geformt sind, haben sie ein 
gemeinsames Ziel: ihr Publikum bei den Live-Auftritten mit 
eingängigen Melodien und subtilen Texten einzufangen, zu 
unterhalten und geniessen zu lassen. Ihr breites Repertoire 
wurde bereits in Clubs, Konzerthäusern, bei Privatanlässen 
und Festen gespielt. Es stösst auf eine zwar noch kleine, aber 
stetig wachsende Fangemeinde. Die gespielten Songs berüh-
ren Jung und Alt, begeistern und animieren zum Mitsingen, 
Tanzen und Träumen. Die Ohrwürmer bergen Suchtgefahr – 
es sind süffige Melodien und «mundige» Eigenkompositio-

nen, gepaart mit harmonischen Wortkombinationen und 
Gänsehaut bringendem Chorgesang. Zudem macht die 
brandneue PA-Anlage (Beschallung) jedes Konzert zu einem 
unvergesslichen Hörerlebnis.
Mehr Infos zur Band, CDs und aktualisierte Konzertdaten 
finden Sie auf ihrer Homepage www.mundish.ch. Die 2010 
erschienene CD «Uszyt» gibt einen perfekten Einblick in die 
Welt von «mundish» – in ihre Musik ohne Ecken und Kanten!
Präriebar. Der Eintritt kostet 10 Franken. Parkiermöglichkei-
ten beim Lokal sind vorhanden.

Kultur-, Freizeit- und Sportkommission

Spezielle Sekundarschul-
klassen (SSN)

Information über die Umfrage der Abteilung Bildung. 
mw. Die Abteilung Bildung führte im November 2014 in 
Zusammenarbeit mit der Bildungskommission und dem 
Elternrat eine webbasierte Umfrage durch. Angefragt wurden 
der Elternrat und die Elternvertretungen unserer Schulen. Es 
ging dabei um die Frage, ob die speziellen Sekundarschulklas-
sen (SSN) am Oberstufenzentrum OSZ aufgehoben werden 
sollen oder nicht. Mit der vom Kanton vorgesehenen Aufhe-
bung der GU9-Klassen an den Sekundarschulen und deren 
Verlagerung an die Gymnasien (Quarta) per Schuljahresbe-
ginn 2017 stellte sich die Frage nach der Weiterführung der 
speziellen Sekundarklassen.
Zur durchgeführten Befragung kann folgendes Ergebnis 
bekannt gemacht werden: 58 % der an der Umfrage teilneh-
menden Eltern befürworten eine Weiterführung der speziel-
len Sekundarklassen, 35 % sprechen sich gegen eine Weiter-
führung aus, 7 % haben sich einer Nennung enthalten.
Die Bildungskommission hat an ihrer letzten Sitzung be-
schlossen, dem Gemeinderat einen Antrag auf Weiterführung 
der speziellen Sekundarschulklassen zu stellen. Dieser Antrag 
wurde vom Gemeinderat am 18. Dezember 2014 gutgeheissen. 
Somit werden in unserer Gemeinde auch weiterhin spezielle 
Sekundarklassen angeboten. Für weitere Fragen steht Ihnen 
die Abteilung Bildung gerne zu Verfügung. Michel Weber, Leiter 
Abteilung Bildung, weber.michel@belp.ch, 031 818 22 08.
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Neues Kleid zum neuen Jahr. ft. Das Ferienpassheft und die 
Homepage haben ein neues Kleid erhalten. Unter anderem 
werden die Kurse neu nach Themen wie z. B. Sport und Bewe-
gung, Tier und Natur usw. gegliedert. Es gibt wieder viele 
spannende, interessante, kreative und lehrreiche Kurse für 
die Frühlingsferien. Von Radball, Klettern und der Pfadi auf 
wilder See über das Basteln eines Kaleidoskops oder einer 
Schatzkiste und das Gestalten eines Mandalas zum Pferde- 
oder Ponyreiten, Besichtigen des Flughafens Belp oder Backen 
bei Kambly hat es für jede Alterskategorie etwas dabei.
Das Ferienpassheft wird am Montag, 16. Februar, in den Schu-
len verteilt und ist dann auch auf der Gemeinde erhältlich. 
Informationen und Anmeldung unter www.ferienpassbelp.ch 
oder 031 544 72 63. Anmeldefrist für den Frühling ist der 1. März.

Gemeindebibliothek

Statistik 2014. ae. Bei einem Bestand von 15 633 Medien 
haben wir 61 535 Mal Bücher und Tonträger ausgeliehen. Das 
heisst im Schnitt hat jedes Medium viermal die Bibliothek 
verlassen. Während unserer jährlichen Öffnungzeit von 780 
Stunden wurden pro Stunde zirka 79 Bücher ausgeliehen. 
2014 haben wir 1822 neue Medien angeschafft. Laufend wer-
den Ladenhüter, kaputte und zerlesene Bücher aussortiert. 
Auf unserem webOpac www.winmedio.net/belp fanden 11 561 
Bewegungen statt. 998 Medien wurden online verlängert. 
Dass der Katalog so rege benutzt wird freut, uns sehr

Erholung ganz nah

Zwischen Belp und 
Kehrsatz. es. Im 
Moos oder der Gürbe 
entlang bietet das 
Gebiet zwischen Belp 
und Kehrsatz viele 
schöne Spazierwege 
an. Hier kann man, 
ohne lang ins Auto 

zu sitzen, sich vom alltäglichen Stress erholen. Hier einige 
Impressionen:

Festbestuhlung
Die Festbestuhlung (50 Tische und dazugehörende Bänke) 
wird durch die Zivilschutzstelle Belp, Gartenstrasse 2,  
031 818 22 15, verwaltet. Anfragen können telefonisch 
erfolgen. Bestellungen sind aber unbedingt schriftlich 
oder per E-Mail, gasser.beat@belp.ch, einzureichen!

Öffnungszeiten
Montag 17.00–20.00
Dienstag 10.00–11.30
Mittwoch 14.00–17.00
Donnerstag 10.00–11.30
Freitag 17.00–20.00
Samstag 09.00–12.00
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Wir versorgen die Region !

Zähler abgelesen – Zweimal im Jahr sind 
fünf Zählerableser für die Energie Belp un-
terwegs und erfassen die Stände der Elek-
trizitäts- und Wasserzähler. Heute 
geschieht dies mittels eines Handtermi-
nals, welches die Daten aus den Zählern 
grösstenteils direkt herausliest. Nur so ist 
es möglich, dass die 6780 Elektrozähler 
und 1870 Wasserzähler innerhalb von vier 
Wochen abgelesen und die Daten in das 
Abrechnungssystem übertragen werden 
können. Im nächsten Schritt werden die 
Daten aufbereitet, mit den entsprechen-
den Tarifen berechnet und auf ihre Plausi-
bilität geprüft. Erst dann werden die 
Rechnungen verbucht und ausgedruckt. 
Der Weg der Rechnungen zu den Kunden 
erfolgt grösstenteils noch per Post, wobei 
die Variante mittels E-Rechnung stetig 
wächst. In den nächsten Tagen werden 
also die Verbrauchsrechnungen bei unse-
ren Kundinnen und Kunden eintreffen. 
Gern möchten wir an dieser Stelle einige 
Details in den Rechnungen unserer 
Haushaltskunden erklären und erläutern:

Auf allen Rechnungen wird neu der 
33-stellige Meetring Code (Messpunktbe-
zeichnung) aufgedruckt, der die Messstel-
le (Elektrozähler) eindeutig identifiziert. 
Dieser Code ist vergleichbar mit der IBAN-
Nr beim Bankkonto. Diese Identifikations-
nummer kommt z. B. bei Photovoltaikan- 
lagen zum Tragen, im Speziellen für die 
Deklaration der Herkunftsnachweise im 
Erfassungssystem von Swissgrid.
Die Stromkosten setzen sich generell aus 
der Energielieferung und der Netznutzung 
zusammen.
Mit dem Energiepreis wird die gelieferte 
elektrische Energie (kWh) verrechnet. Da-
bei wird zwischen Hoch- und Niedertarif 
(Tag und Nacht) unterschieden. Der Ener-
giepreis wird auch von der Art des Strom-
mixes beeinflusst. So führen hohe Anteile 
an erneuerbaren Energien wie z.B. Wind-, 
Solar-, Biomasse-Energie in der Regel zu 
höheren Energiepreisen.
Mit der Netznutzung werden die Kosten 
für den Energietransport vom Kraftwerk 
bis zum Haus verrechnet. Mit diesen Er-
trägen werden die Wartung und der Aus-
bau des Stromnetzes finanziert, also zum 
Beispiel Kabelleitungen, Verteilkabinen, 
Transformatoren etc.

Mit dem sogenannten Grundpreis wer-
den die Kosten für die Zählerinfrastruktur 
inklusive Auslesung, Plausibilitätsprüfung, 
Messdatenbereitstellung etc. verrechnet.
Nebst oben aufgeführten Punkten müs-
sen die Stromversorger verschiedene ge-
setzliche Abgaben einfordern, die sie im 
gesamten Umfang weiterreichen müssen. 
Auf diese Abgaben haben die Versorger 
keinen Einfluss. Folgende drei Bundesab-
gaben werden in der Rechnung separat 
ausgewiesen: 
Systemdienstleistungen (SDL swissgrid)
Swissgrid ist die Nationale Netzgesell-
schaft und sorgt dafür, dass Produktion 
und Verbrauch von Energie stets im 
Gleichgewicht sind. Würden grössere Ab-
weichungen zwischen Produktion und 
Verbrauch auftreten, könnte es zu einem 
schweizweiten Stromausfall kommen.
Förderabgabe KEV 
Die Abkürzung KEV steht für den Begriff 
«Kostendeckende Einspeisevergütung». 
Es handelt sich um ein Instrument des 
Bundes, das zur Förderung der Strompro-
duktion aus erneuerbaren Energien einge-
setzt wird. 
Bundesabgaben zum Schutz der Gewäs-
ser und Fische
Die aus diesem Zuschlag resultierenden 
Fördermittel werden dazu verwendet, die 
schädlichen Auswirkungen von Wasser-
kraftwerken zu vermindern, insbesondere 
den Geschiebehaushalt zu reaktivieren 
und Durchgängigkeit von Gewässern bei 
Wasserkraftwerken für Fische wieder her-
zustellen.

Die Höhe dieser drei Abgaben wird jähr-
lich vom Bundesrat festgelegt und ist in 
der ganzen Schweiz gleich hoch.
Mit den «Abgaben an das Gemeinwe-
sen» werden die Konzessionsabgaben an 
die Gemeinde Belp ausgewiesen.
Insgesamt wird die elektrische Energie 
mit Abgaben von 2,34 Rp./kWh (2014) 
bzw. 2,74 Rp./kWh (2015) belastet. 
Schlussendlich erfolgt auf allen Rech-
nungspositionen die Mehrwertsteuerbe-
rechnung. 

Die Elektrizitäts- und Wasserzähler wer-
den im Januar und Juli abgelesen und so-
mit die Verbräuche ermittelt. Die im April 
und September gestellten Akontorech-
nungen, werden dann jeweils in der Ver-
brauchsabrechnung abgezogen.

Haben Sie Fragen zu Ihrer Verbrauchs-
rechnung oder zum Strommix? Das Team 
der Energie Belp AG steht Ihnen gerne für 
Auskünfte zur Verfügung. 

Übrigens: Die Energie Belp bietet den 
Strommix Regio mit 100 % erneuerbarer 
Energie aus unserer Region an. Für einen 
Aufpreis von nur 2,5 Rp/kWh erhalten Sie 
einen CO2-freien Strommix bestehend aus 
ca. 10 % Sonnen- und ca. 90 % Wasse-
renergie. Der Strommix Regio kann unter 
www.energie-belp.ch unter dem Haupt-
menu Elektrizität im Untermenu Ökostrom 
direkt bestellt werden.



CarWash-Center 
Zaugg Belp

AKKREDITIERTES

ECDL-SCHULUNGSCENTER
(EUROPAEN COMPUTER DRIVING LICENCE)

Schulung für Computeranwender,
mit Abschluss von international anerkannten Zertifi katen 

in 4 bzw. 8 Wochen

KURSE ZEIT
ECDL – Base Zertifi kat  Dienstag  17.30 – 21.30 H

ECDL – Standard Zertifi kat Donnerstag 17.30 – 21.30 H

Typing Zertifi kat  Selbststudium
(TASTATURSCHREIBEN)

WEITERE INFORMATIONEN /ANMELDUNG 
Einstieg jederzeit möglich
Kursort Ponte-Leonardo GmbH
 Eichenweg 25, 3123 Belp, 1. Stock (vis à vis Bahnhof Belp)

Tel.  +41 31 810 40 40
M@ilto direktion@ponte-leonardo.ch    

 
 

     für Privatpersonen, Verwaltungen, Organisationen und Unternehmen 
 

Buchhaltungen, Steuerberatung, Inkassi, 
Firmengründungen und -umwandlungen

hulliger
treuhand
Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp
Telefon 031 819 11 28, 
info@hulligertreuhand.ch 
www.hulligertreuhand.ch

Mitglied TREUHAND| SU ISSE

Christoph Schmutz
Generalagent
031 818 44 00

Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Tel. 031 818 44 44, 
belp@mobi.ch  / www.mobibelp.ch
 
Das Beraterteam für Belp:

                                           
Christine Jordi             Daniel Baumann          Adrian Schär
031 818 44 70             031 818 44 74             031 818 44 75

Raiffeisenbank Gürbe  
Telefon 031 818 20 40 
guerbe@raiffeisen.ch 
www.raiffeisen.ch/guerbe 

Ganze Erlebnisse zum halben Preis:
Für Mitglieder der Raiffeisenbank Gürbe
Ob Fussballfan, Wintersportler, Konzertliebhaber oder Theaterbesucher – die 

 www.raiffeisen.ch/memberplus

lp

Kaffeemaschinen
Urs Liebi
Steinbachstrasse 23 

3123 Belp

Tel. 031 812 01 40

Dienstag – Freitag 
08:00 – 12:00 Uhr
13:30 – 18:00 Uhr 

Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr

Montag
geschlossen

info@kaffeemaschinen-liebi.ch
www.kaffeemaschinen-liebi.ch

Telefax 031 810 00 30 info@metallbau-stoller.ch
 www.metallbau-stoller.ch

 Metallbau Stoller Belp AG
 Viehweidstrasse 51–53
 CH-3123 Belp

Fenster und Türen Stahlbau
Wintergarten Torbau
Reparaturen Treppenbau

✓

✓

✓

✓

✓

✓

Sanitäre Anlagen – Heizungen
Reparatur-Service

Stefan Oester
Eidg. dipl. Sanitär-Installateur

Oberriedweg 1, 3123 Belp
Tel. 031 819 14 41, Telefax 031 819 34 76
stefan.oester@oester-installationen.ch

www.oester-installationen.ch


